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Passwort: xxxxx� Persönliche Angaben

Themenbereiche 
   

Leben, Wohnen und Arbeiten 

Kultur, Freizeit und Nahversorgung 

Beteiligung, Kommunalpolitik und Verwaltung 

Gemeindeentwicklung Urbach 2035 

Persönliche Angaben 

 
 
 
BEFRAGUNG  
DER BÜRGERINNEN UND BÜRGER 

 
 

 
 

 

  Urbach 2035 
 
   Gemeindeentwicklungskonzept 
 

 
 

  

Nutzen Sie unseren Online-Fragebogen! 
 
 
 
Schnell und einfach unter: 
https://www.stadt-entwickeln.de/urbach 
Passwort: xxxxx 

Themenbereiche 
   

Leben, Wohnen und Arbeiten 

Kultur, Freizeit und Nahversorgung 

Beteiligung, Kommunalpolitik und Verwaltung 

Gemeindeentwicklung Urbach 2035 

Persönliche Angaben 

 
 
 
BEFRAGUNG  
DER BÜRGERINNEN UND BÜRGER 

 
 

 
 

 

  Urbach 2035 
 
   Gemeindeentwicklungskonzept 
 

 
 

  

Nutzen Sie unseren Online-Fragebogen! 
 
 
 
Schnell und einfach unter: 
https://www.stadt-entwickeln.de/urbach 
Passwort: xxxxx 

Weitere Informationen zur Fragebogenaktion finden Sie auf Seite 3.

Themenbereiche 
   

Leben, Wohnen und Arbeiten 

Kultur, Freizeit und Nahversorgung 

Beteiligung, Kommunalpolitik und Verwaltung 

Gemeindeentwicklung Urbach 2035 

Persönliche Angaben 

 
 
 
BEFRAGUNG  
DER BÜRGERINNEN UND BÜRGER 

 
 

 
 

 

  Urbach 2035 
 
   Gemeindeentwicklungskonzept 
 

 
 

  

Nutzen Sie unseren Online-Fragebogen! 
 
 
 
Schnell und einfach unter: 
https://www.stadt-entwickeln.de/urbach 
Passwort: xxxxx 

Servicebüro Urbach

Wir sind für Sie da:

Mo. 8.00 – 19.00 Uhr, Di. 8.00 – 16.00 Uhr, 

Do. 8.00 – 16.00 Uhr, Fr. 8.00 – 12.00 Uhr 

Mittwoch geschlossen

Telefon 07181 8007-99
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Notdienste � (Alle Angaben ohne Gewähr)

Ärztlicher Notfalldienst Urbach
08.00 Uhr bis 08.00 Uhr am Folgetag, an den Wochenenden, Fei-
ertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: 	
Kostenfreie Rufnummer 116117 
Gynäkologischer Notfalldienst Rems-Murr-Kreis
8.00 – 8.00 Uhr Tel. (0 18 05) 55 78 90
Zahnärztlicher Notfalldienst: Der Notfalldienst an Wochenen-
den und Feiertagen wird zentral über Anrufbeantworter unter fol-
gender Telefon-Nr. bekannt gegeben: (07 11) 7 87 77 44
HNO-ärztlicher Notfalldienst für den Rems-Murr-Kreis: 
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden 
8.00 – 8.00 Uhr, am Samstag, am Sonntag und an den Feiertagen 
unter der kostenfreien Rufnummer 116117.
Augenärztlicher Notfalldienst
08.00 – 18.00 Uhr, Telefon 116117 (kostenfreie Rufnummer).
Notfalldienst der Kinder- und Jugendärzte
Notfalldienst von 8.00 – 08.00 Uhr. Bitte rufen Sie Ihren Kinderarzt 
an. Auf dessen Anrufbeantworter erfahren Sie wer heute zustän-
dig ist. Außerdem über die kostenfreie Rufnummer 116117 
(auch am Wochenende). 
Chirurgen/Orthopäden: 18.00 – 8.00 Uhr Tel. (0 18 05) 55 78 91
Tierärztlicher Notdienst für Fellbach, Waiblingen, Weinstadt, 
Winnenden, Kernen, Remshalden, Schwaikheim, Backnang, 
Schorndorf und Urbach: Tel. 07000-tiernot bzw. 07000-8437668
Apotheken Bereitschaftsdienst	

04.09. 	�Vitalwelt-Apotheke im GeZe, Schorndorf, Schlichtener 
Str. 105, Tel. 47 49 64 

05.09. 	�GeLo-Apotheke, Lorch, Maierhofstr. 20, Tel. 07172 / 1 87 
80 80, und Kastell-Apotheke, Welzheim, Rudersberger 
Str. 8, Tel. 07182 / 65 58 

06.09. 	�Daimler-Apotheke, Schorndorf, Marktplatz 32, Tel. 612 98 
07.09. 	�Löwen-Apotheke, Urbach, Hauptstr. 5, Tel. 99 59 05 
08.09. 	�Apotheke am Ottilienberg, Schorndorf, Silcherstr. 77, Tel. 

7 13 13 
09.09. 	�Apotheke am Kirchplatz, Welzheim, Kirchplatz 16, Tel. 

07182 / 80 59 30, und Salier-Apotheke, Winterbach, 
Bahnhofstr. 1, Tel. 4 11 58 

10.09. 	�Hubertus-Apotheke, Schorndorf-Haubersbronn, Wies-
lauftalstr. 31, Tel. 6 22 86 

Krankenpflegestation Urbach 
Tel. 87014 (Anrufbeantworter geschaltet)w 

Entsorgungstermine
Restmüll-Container, (wöchentl. Leerung), Freitag, 04.09.2020 
Restmüll-Eimer, (14-tägige Leerung), Montag, 07.09.2020 
Biotonne, Montag, 07.09.2020 
Gelbe Tonne, Donnerstag, 10.09.2020 
Wertstoffhof, Freitag, von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr und Samstag, 
von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Problemmüllsammelstelle, Freitag, 11.09.2020 von 15:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr und Samstag, 12.09.2020 von 9:00 bis 12:00 Uhr 
Reisigsammelplatz, Samstag, 12.09.2020, von 12:00 Uhr bis 
16:00 Uhr  

Hilfe und Rat
Polizei
Notruf� 110
Revier Schorndorf� (0 71 81) 20 40
Posten Plüderhausen (nicht ständig besetzt)� (0 71 81) 8 13 44
Unfall / Rettungsdienst / Feuerwehr
Notruf� 112
Kreiskrankenhaus Schorndorf� (0 71 81) 67-0

Störungsdienste
Remstalwerk: Strom und Straßenbeleuchtung � 0800 1135000
z.B. Stromausfall oder bei großflächigem Ausfall der Straßenbeleuchtung 	
(Erreichbarkeit 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)
Remstalwerk: Defekte Straßenbeleuchtung � 0800 0542542
z.B. bei Ausfall einzelner Leuchten (Erreichbarkeit: Nur zu unseren Öffnungszeiten)
Remstalwerk: Wasserwerk � 0800 7233990
z.B. Wasserrohrbruch (Erreichbarkeit: 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)
EnBW: Gasstörungen � 07181 97810-12
Deutsche Telekom: Telefon, Telefax � 0800 3302000
Kabel BW: Kabelfernsehen� 0221 46619100

Gemeindeverwaltung Urbach
Postanschrift: Konrad-Hornschuch-Str. 12, 73660 Urbach
Zentrale mit Anrufbeantworter�  (0 71 81) 80 07-0
Fax Rathaus Urbach� (0 71 81) 80 07-50
Fax Bauamt, Am Rathaus 1� (0 71 81) 80 07-66
E-Mail� info@urbach.de
Internet� www.urbach.de
während der üblichen Dienstzeiten
Bürgermeisterin Martina Fehrlen, Sekretariat� (0 71 81) 80 07-11
Haupt- und Ordnungsamt,	  
Sekretariat, Amtsleiter� (0 71 81) 80 07-31
Bauamt, Sekretariat Amtsleiter� (0 71 81) 80 07-63
Finanzverwaltung, Sekretariat Amtsleiter� (0 71 81) 80 07-21
Standesamt und�
Seniorenbeauftragte Elke Krubitzer� (0 71 81) 80 07-34
Servicebüro:	Tel. (0 71 81) 80 07-99, Fax (0 71 81) 80 07-55
	 E-Mail: servicebuero@urbach.de
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Servicebüro
Montag: 8.00 – 19.00 Uhr, Dienstag : 8.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag: 8.00 – 16.00 Uhr, Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Übrige Ämter
Montag 14.00 – 19.00 Uhr, Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr, 	  
Donnerstag und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr	  
oder nach telefonischer Vereinbarung!
Sprechstunden der Bürgermeisterin
Nach telefonischer Anmeldung unter (0 71 81) 80 07-11.

Öffnungszeiten des Jugendhauses JuZe, Seebrunnenweg 25
Tel. 48 80 19 oder -20, E-Mail: jugendhaus@urbach.de
Dienstag (ab 12 Jahren) 16 - 21 Uhr
Mittwoch (ab 10 Jahren) 15 - 17.30 Uhr
Mittwoch Mädelsabend 17.30 - 20.30 Uhr	
Donnerstag (offene Sprechstunde) 15 - 17 Uhr	  
Freitag (ab 12 Jahren) 16 - 22 Uhr · Sonntag 16 - 21 Uhr

Öffnungszeiten Mediathek, Kirchplatz 1 �  
Tel. 99 33 37, E-Mail: mediathek@urbach.de
Dienstag, 14 – 18 Uhr, Mittwoch, 10 – 14 Uhr, 	  
Donnerstag, 14 – 19 Uhr, Freitag, 14 – 18 Uhr

Impressum
Herausgeber:	 Gemeinde Urbach
Verantwortlich für	 Bürgermeisterin  
den amtlichen Teil:	 Martina Fehrlen
Redaktion:	� Bürgermeisteramt Urbach,  

Achim Grockenberger, Konrad-Horn-
schuch-Straße 12, 73660 Urbach,  
Tel. (0 71 81) 80 07-36, Fax -55,  
servicebuero@urbach.de,  
www.urbach.de

Verantwortlich für 	 WÜRTH VERLAGS KG,  
Herstellung, Anzeigen, 	Schorndorfer Str. 67, 73635 Rudersberg,  
Beilagen und Vertrieb:	 Tel. (0 71 83) 30 24 35-0, Fax -99,  
	 anzeigen@wuerthverlag.de,  
	 www.wuerthverlag.de
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tisch zu betätigen oder zu positionieren. Dafür sind nach unserer 
Verfassung die politischen Parteien und Gremien zuständig. 

Daraus folgt, dass wir als Gemeindeverwaltung ganz klar die AfD 
als zugelassene Partei, die durch demokratische Wahlen von 
Bürger*innen unseres Landes in viele Parlamente auf Bundes- 
Landes- oder kommunaler Ebene gewählt wurde, genauso be-
handeln müssen, wie alle anderen Parteien auch (nachzulesen 
u.a. im § 5 Parteiengesetz). Dabei kann es keine Rolle spielen, ob 
die politischen Inhalte, die eine Partei vertritt, den persönlichen 
Meinungen oder Ansichten der Handelnden in der Gemeindever-
waltung entspricht. Die Parteien müssen sich nur auf dem Boden 
der Legalität bzw. Verfassung bewegen, und die AfD ist bisher 
nicht verboten worden. 

Eine politische Positionierung ist demnach nur der Bürgermeiste-
rin als Wahlbeamtin möglich bzw. den gewählten 
Gemeinderät*innen. Eine solche Positionierung geht aber nicht 
soweit, dass die Bürgermeisterin bzw. der Gemeinderat eine Ver-
anstaltung verbieten dürfen, deren politischen Inhalte Ihnen nicht 
passt. Das wäre zutiefst undemokratisch und nicht verfassungs-
konform. 

Unabhängig von der rechtlichen Einschätzung der Verantwortli-
chen in der Gemeindeverwaltung haben wir uns außerdem bei 
anderen Kommunen und dem Gemeindetag Baden-Württemberg 
darüber informiert, ob wir mit unserer rechtlichen Einschätzung 
richtig liegen. Dabei wurde uns bestätigt, dass wir die Veranstal-
tung der AfD in unserer Halle nicht verbieten dürfen und zwar un-
abhängig davon, ob diese öffentlich zugänglich ist oder ob diese 
nichtöffentlich ist. 

Gerne können sich anders als die AfD denkende Bürger*innen 
politisch betätigen und Ihren Unmut über die Veranstaltung der 
AfD und deren politischen Inhalte äußern. Eine entsprechende 
Demonstration ist angemeldet. Aber auch diese Demonstration 
muss auf demokratischer, verfassungsrechtlicher und legaler Ba-
sis geschehen. Dies bedeutet, dass Straftaten oder wesentliche 
Störungen der Veranstaltung der AfD von der Polizei verhindert 
werden müssen.

Ärgernis der Woche
Kein Verständnis für Farbschmierereien  
an der Auerbachhalle

Unbekannte haben in der Nacht zum Mittwoch die Fassade der 
Auerbachhalle mit politischen Parolen besprüht. Zum Inhalt die-
ser Schmierereien kann man stehen, wie man will, aber das Vor-
gehen ist ein absolutes „NoGo“! Die Gemeinde Urbach wird dies 
auch nicht tolerieren, sondern erstattet Anzeige wegen vorsätzli-
cher Sachbeschädigung.

Es steht in einem demokratischen Land jedermann zu, seine Mei-
nung frei zu äußern. Dieses Recht steht aber unter dem Vorbehalt, 
dabei nicht die Rechte anderer zu beschädigen. Diese Sprühe-
reien auf fremdem Eigentum, auch wenn es in diesem Fall öffent-
lich ist, stellt einen klaren Eingriff in das Eigentumsrecht der Ge-
meinde Urbach dar. Die Sprüher stellen sich mit ihrem Vorgehen 
moralisch nicht besser dar, als diejenigen, die sie vorgeben zu 
bekämpfen! 
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Gemeindeentwicklung in 
Urbach –  die Bevölkerung ist 
gefragt 
Im September werden 4.000 Frage-
bögen für das „Gemeindeentwick-
lungskonzept | URBACH 2035“ 
verschickt. Damit startet die erste 
von zwei Phasen der Bürgerbeteili-
gung. 

Der Gemeinderat hat Anfang dieses Jah-
res die Erarbeitung eines Gemeindeentwicklungskonzepts für Ur-
bach beschlossen. Dabei war von Beginn an klar, dass dieses 
Konzept unter Einbeziehung der Einwohnerinnen und Einwohner 
entstehen soll. Aus diesem Grund wird in den nächsten Tagen als 
erster Beteiligungsschritt eine Bürgerbefragung über die zentra-
len Themen des kommunalen Miteinanders durchgeführt. Im Fra-
gebogen werden die Themen „Leben, Wohnen und Arbeiten“, 
„Kultur, Freizeit und Nahversorgung“, „Bürgerbeteiligung, Kom-
munalpolitik und Verwaltung“ und „Gemeindeentwicklung Ur-
bach 2035“ abgefragt. Die Ergebnisse gehen als wichtige Grund-
lage in die weitere Bearbeitung des „Gemeindeentwicklungs- 
konzepts | URBACH 2035“ ein. 

Damit die Ergebnisse der repräsentativen Bürgerbefragung die 
Stimmung und Meinungen richtig wiedergeben, ist es wichtig, 
dass möglichst viele Bürgerinnen und Bürger teilnehmen und ih-
ren ausgefüllten Fragebögen fristgerecht an das Büro Reschl 
Stadtentwicklung zurücksenden. Nur so liefern die Ergebnisse 
aus der zufälligen Stichprobe ein repräsentatives Meinungsbild 
der Gesamtbevölkerung. Auf jedem Fragebogen ist zudem ein 
Passwort vermerkt, mit dem alternativ zum Papier-Fragebogen 
die Online-Version genutzt werden kann. Mit Hilfe der individuel-
len Passwörter kann das Büro die doppelte Abgabe desselben 
Fragebogens ausschließen und Manipulation vermeiden. Die An-
onymität der Befragung ist gleichzeitig zu jedem Zeitpunkt ge-
währleistet. 

Wer sich darüber hinaus im Gemeindeentwicklungsprozess ein-
bringen möchte, hat die Möglichkeit an den weiterführenden Be-
teiligungsformaten teilzunehmen, welche voraussichtlich im Früh-
jahr 2021 durchgeführt werden. Diese zweite Phase der 
Bürgerbeteiligung bietet den Interessierten dann zusätzlichen 
Raum für Ideen und Diskussion. Zu den Dialogveranstaltungen 
wird die Gemeindeverwaltung rechtzeitig einladen. 

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme! Denn mit Ihrer Meinung ent-
scheiden Sie mit über die weitere Entwicklung der Gemeinde Ur-
bach. 

AfD-Veranstaltung in der Auerbachhalle  
rechtens 

Im Vorfeld der Auerbachhalle gingen einige Anfragen bei der Ge-
meindeverwaltung ein, ob die Informationsveranstaltung der AfD 
in der Auerbachhalle am Donnerstag, 03.09.2020 nicht hätte ver-
hindert werden können, indem man die Halle der in der öffentli-
chen Wahrnehmung teilweise sehr umstrittenen Partei erst gar 
nicht zur Verfügung hätte stellen sollen. 

Die Antwort darauf ist ganz klar: „nein!“. 

Die Gemeinde Urbach ist eine öffentliche Gebietskörperschaft, 
die sich an die geltende Verfassung, Gesetzgebung und Recht-
sprechung zu halten hat. Dabei muss sie sich neutral gegenüber 
allen Personen, Einrichtungen, Vereinen, Unternehmen und ande-
ren Institutionen verhalten und dabei nach Möglichkeit alle gleich 
behandeln. Der Gemeindeverwaltung obliegt es nicht, sich poli-

Beilagenhinweis

Unserer heutigen Ausgabe, außer Postvertriebsstücken und 
Postzeitungsgut, liegt eine Beilage der AfD-Fraktion im Bun-
destag, Berlin, und vom Weinhaus Binder, Schorndorf, bei.

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.
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Gemeinde

Rems-Murr-Kreis

Aktion „Pflück mich“  
in unserer Gemeinde Urbach

Die Bürgerinnen und Bürger von Urbach sind herzlich 
dazu eingeladen, jetzt im Sommer und Herbst das Obst 
von entsprechend gekennzeichneten Bäumen kostenlos 
zu ernten. 

Grundstücksbesitzer, die ihre Obstbäume nicht selbst ab-
ernten, können diese für jedermann zur Ernte freigegeben. 
Durch das Anbringen eines weißen Bandes mit der Auf-
schrift „Pflück mich“ gestatten Sie das Pflücken der reifen 
Früchte ohne vorherige Absprache. Die Erntehelfer müs-
sen darauf achten, die Grundstücke nicht zu verschmut-
zen und so zu hinterlassen, wie sie vorgefunden wurden. 
Es ist zudem nicht erlaubt, Äste an den Bäumen abzubre-
chen. 

Mit dieser Aktion soll verhindert werden, dass nicht ge-
pflücktes Obst verfault. Zudem soll denjenigen, die keinen 
Garten besitzen, die Freude am Ernten ermöglicht werden 
und gleichzeitig auch den Menschen geholfen werden, 
die sich nicht um ihr Obst kümmern können. 

Die weißen Bänder sind ab sofort im Servicebüro des Rat-
hauses Urbach, Konrad-Hornschuch-Str. 12, kostenlos 
erhältlich. Natürlich können Sie auch ein eigenes weißes 
Band zur Kennzeichnung an Ihren Bäumen anbringen. 

Weitere Informationen erhalten Sie auch von Frau Jo-
hanna Schäfer, Tel. 07181/8007-25, E-Mail: schaefer@
urbach.de 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

Viel Spaß beim Pflücken, Naschen und Ernten! 

Ihre Gemeinde Urbach 

ENERGIE TO GO – Grundpreis sinkt 

Der regionale Ladesäulen-Verbund ENERGIE To Go 
senkt den monatlichen Grundpreis für Ladekarten zum 
1. September 2020 um circa 40 Prozent. Das 
REMSTALWERK gibt die Preissenkung im Sinne einer 

fairen Preispolitik wie gewohnt an seine Neu- und Bestandskun-
den weiter. 

Das REMSTALWERK hat in Zusammenarbeit mit der jeweiligen 
Gemeinde ENERGIE To Go-Ladesäulen in Urbach, Remshalden 
sowie Kernen installiert und somit zum Ausbau der Ladeinfra-
struktur in der Region beigetragen. Kunden im Besitz einer ENER-
GIE To Go-Ladekarte haben aber weit mehr Möglichkeiten, ihr 
Elektrofahrzeug zu laden. Durch die Kooperation mit ladenetz.de 
stehen unseren Kunden allein in Deutschland circa 15 000 Lade-
punkte zur Verfügung, europaweit sind es sogar circa 40 000 La-
depunkte. Tendenz steigend. 

Die bevorstehende Preissenkung der monatlichen Grundgebühr 
von 4,99 Euro auf 2,99 Euro macht die Konditionen der ENERGIE 
To Go-Ladekarte noch attraktiver. Beim Laden an ENERGIE To 
Go-Ladesäulen fallen zusätzlich 26,99 Cent/ kWh für den bezoge-
nen Strom an. Bei Ladesäulen von Partnerstadtwerken (ladenetz.
de-Verbund) sind es hingegen 37,99 Cent/ kWh. Darüber hinaus 
können Besitzer einer ENERGIE To Go-Ladekarte die Ladesäulen 
von sogenannten Roamingpartnern, wie Vattenfall und EnBW, 

Versteigerung des Obstertrages der  
gemeindeeigenen Grundstücke im Jahr 2020 

Eine Versteigerung des Obstertrages der gemeindeeigenen 
Grundstücke findet dieses Jahr nicht statt. Die Grundstücke wer-
den dieses Jahr hauptsächlich von unseren Kindergärten und 
Schulen abgeerntet. 

Bei Fragen können Sie sich gerne bei Frau Johanna Schäfer unter 
der Telefonnummer 07181/8007-25 melden. 

Bildband 
 der Remstal Gartenschau in Urbach

120 Seiten mit Bildern und  
begleitenden Texten.

Bei Donner in Urbach  
und im Servicebüro im  
Rathaus Urbach erhältlich.

nur

14,90 €
inkl. MwSt.

Der schnellste und bequemste Weg  
für Ihren Bericht im Urbacher Mitteilungsblatt:

www.amtsblatt-redaktion.de
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ergeben. Sie erhalten ca. eine Woche dem Termin die Anmelde- 
bestätigung mit Ihrer persönlichen Anlieferungsuhrzeit. 

Bitte beachten Sie folgendes: Aufgrund der nicht vorherseh-
baren Entwicklung der Covid-19-Pandemie kann nicht aus-
geschlossen werden, dass die Aktion kurzfristig abgesagt 
werden muss. Hierfür bitten wir schon jetzt um Verständnis.  

Außerdem ist folgendes Hygienekonzept einzuhalten: 

1.	 Tragen von Mund-Nase-Bedeckung.

2.	 Einhalten eines Mindestabstands von 1,50 m.

3.	 Nur die absolut notwendigen Personen dürfen teilnehmen; in 
diesem Jahr ist es leider nicht möglich, dass Kindergarten-
gruppen oder Schulklassen zur Aktion auf den Freibadpark-
platz kommen. 

4.	 Alle teilnehmenden Personen haben sich in eine Liste einzu-
tragen, die 1 Monat nach der Aktion vernichtet wird. 

Wenn Sie Fragen zum Streuobstwiesenprojekt oder der Saft-
pressaktion haben, können Sie sich telefonisch (Telefon: 07181 / 
8007-60) oder per E-Mail (koch@urbach.de) mit dem Bürgermeis-
teramt Urbach in Verbindung setzen. 

_______________________________________________________

Bitte bis zum 15.09.2020 in den Bauamtsbriefkasten einwerfen 
oder als Fax schicken an: 07181/8007-66 oder per E-Mail an: 
koch@urbach.de 

Apfelsaftpressaktion am Fr. 09. + Sa. 10.10.2020  

Ich möchte teilnehmen und liefere Äpfel von Urbacher Streuobst-
wiesen an. Mir ist bekannt, dass nicht mehr als 400 kg angeliefert 
werden dürfen. 

Name, Vorname: Bitte ggf. angeben, ob Verein/Schulklasse/ 
Kindergarten/:

__________________________________________________________

Anschrift:�________________________________________________ 

Telefon und E-Mail:� ______________________________________ 

voraussichtliche Menge Obst:  
(Minimum: 100 kg; Maximum: 400 kg) ______________________ 

Wunschtermin und -tageszeit: (bitte ankreuzen)

[  ] Freitag 09.10. Vormittag

[  ] Freitag 09.10. Nachmittag

[  ] Samstag 10.10. Vormittag  

[  ] Samstag 10.10. Nachmittag	  

Datum, Unterschrift: ______________________________________

_______________________________________________________

Der 250. Geburtstag Hölderlins ist Anlass  
zur Fortsetzung der Führungen in Urbach  
im letzten Jahr

Am Sonntag, 6. September, beginnt die dritte von 3 Führungen, 
die im Juli, August und September immer am ersten Sonntag im 
Monat stattfinden. Referent ist Bernd Brosig aus Urbach, der als 
Mitglied der Internationalen Gesellschaft für Philosophische Pra-
xis (www.igpp.org) und als Mitbegründer des Berufsverbandes 
für Philosophische Praxis (bv-pp.eu) zusammen mit seiner Frau 
Renate die Veranstaltung durchführt. Die Besucher werden am 
Urbacher Bahnhof abgeholt und entlang der Skulpturenachse zur 
Tribüne am Friedhof geführt, wo Bernd Brosig Hölderlin-Gedichte 

nutzen. Die Kosten betragen dann 37,99 Cent/ kWh und 0,05 
Euro/ Minute. Bei allen drei Varianten werden für die DC-Schnell-
ladung 0,10 Euro/ Minute ab der dritten Stunde berechnet. 

Elektromobilität ist in der Unterhaltung erst dann emissionsfrei 
und nachhaltig, wenn der geladene Strom aus erneuerbarer Ener-
gie stammt. Deshalb wird an den ENERGIE To Go-Ladesäulen 
der Gemeinden Urbach, Remshalden und Kernen ausschließlich 
Strom aus 100 % Wasserkraft getankt. Aber auch zuhause lässt 
sich ein Elektrofahrzeug umweltfreundlich aufladen. ENERGIE To 
Go-Kunden mit einem Naturstromtarif vom REMSTALWERK pro-
fitieren dabei doppelt. Zum einen vom günstigen Strom an Lade-
säulen und zum anderen von einer Förderung des REMSTAL-
WERKs in Höhe von 0,50 Cent/ kWh auf ihren Haushaltsstrom. 

Sind Sie an einer ENERGIE To Go-Ladekarte interessiert, dann 
registrieren Sie sich unter https://energietogo.emobilitycloud.
com/de/login auf unserem Webportal. Anschließend wird Ihnen 
eine Karte samt eines Registrierungspins per Post zugesandt. Um 
Ihre Karte zu aktivieren, geben Sie einfach den PIN im Webportal 
ein. Selbstverständlich können Sie eine ENERGIE To Go-Lade-
karte auch telefonisch unter 0800 0542542 (gebührenfrei) oder 
per E-Mail an info@remstalwerk.de bestellen. 

Informationen rund um die Produkte und Tarife des REMSTAL-
WERKs erhalten Sie auch auf unserer Webseite unter www.
remstalwerk.de. 

Termine und Veranstaltungen

Apfelsaftpressaktion am  
09. und 10. Oktober 2020

Auch in diesem Jahr findet wieder in Zusammenarbeit mit dem 
Obst- und Gartenbauverein und dem Rems-Murr-Kreis eine Ap-
felsaftpressaktion auf dem Freibadparkplatz statt. Die mobile 
Saftpresse der Kleinbauern Rems-Murr GbR wird am Freitag 
09.10. und Samstag 10.10.2020 nach Urbach kommen. 

Dort können Urbacher Stücklesbesitzer ihr Streuobst in Klein-
mengen (mindestens 100 kg, maximal 400 kg) anliefern, das dann 
vor Ort von einer mobilen Saftpresse vollautomatisch ausge-
presst und in 5 l Bag-in-Box-Packungen abgefüllt wird. Bitte hal-
ten Sie die Obergrenze von 400 kg unbedingt ein, wir werden uns 
vorbehalten, die angelieferte Menge zu prüfen und Mehrmengen 
zurückzuweisen; Mehrmengen können gerne einer Urbacher Kin-
dereinrichtung gespendet werden. Ein Liter gepresster Apfelsaft 
kostet dieses Jahr 85 ct; dieser Eigenanteil wird vom Bürgermeis-
teramt im Nachgang per Rechnung angefordert. Wer seine Kar-
tons aus den Vorjahren aufbewahrt hat, kann diese wiederver-
wenden und erhält einen Preisnachlass von 0,60 € je Karton, so 
dass sich der 5 l – Behälter von 4,25 € auf 3,65 € verbilligt. 

Wir wollen mit dieser Aktion nicht nur Stücklesbesitzer motivie-
ren, sondern auch Vereine, Familien, Kindergartengruppen und 
Schulklassen. Vorteile der Saftpresse sind zum einen der güns-
tige Literpreis und zum anderen natürlich, dass der Saft von Ihrem 
eigenen Obst stammt. Bei 100 kg Obst können Sie mit bis zu 70 
Litern Saft rechnen. Ungeöffnet ist der Saft in den Bag-in-Box-
Packungen übrigens mindestens Jahr haltbar. 

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist und die Aktion reibungslos 
und ohne große Wartezeiten ablaufen soll, ist eine schriftliche An-
meldung für die Obstanlieferung zwingend erforderlich. Hierzu 
füllen Sie bitte untenstehendes Formular aus und senden es bald-
möglichst, spätestens zum 15.09.2020 zurück an das Ortsbau-
amt Urbach, z.Hd. Rolf Koch, Am Rathaus 1, 73660 Urbach oder 
faxen es an die Nummer 07181 / 8007-66 oder mailen es einge-
scannt an koch@urbach.de. Bitte geben Sie auf dem Anmelde-
zettel eine Telefonnummer an, unter der wir Sie am Aktionstag 
erreichen können, falls sich kurzfristige Änderungen am Zeitplan 
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2021 in der Hoffnung, dass bis dahin eine weitere Lockerung der 
Hygiene- und Abstandregeln eintritt. 

Die am 20. März ausgefallene Veranstaltung mit dem österreichi-
schen Satiriker Alfred Dorfer wird ebenfalls 2021 nachgeholt. Ein 
Termin dafür steht zum gegenwärtigen Zeitpunkt leider noch 
nicht fest. 

Alle, die ein Abo haben bzw. Karten im Vorverkauf gekauft haben, 
werden gebeten, diese zu behalten. Sie gelten weiter - auch für 
die Nachholtermine. Wer an diesen Terminen keine Zeit hat, kann 
die Karten zurückgeben bei der VVK-Stelle, wo sie erworben wur-
den. Dies gilt allerdings nur für die ausgefallenen bzw. verschobe-
nen Veranstaltungen! 

Auch wenn sich die Veranstaltungen mit dem begrenzten Platz-
angebot und den wegfallenden Einnahmen aus der Bewirtung 
wirtschaftlich kaum rechnen werden, so ist es doch wenigstens 
ein kleiner Anfang, das kulturelle Geschehen in Urbach wieder mit 
etwas Leben zu erfüllen und den durch die Corona-Krise finanziell 
besonders „gebeutelten“ Künstler*innen und Veranstaltungsfir-
men ein paar Einnahmen zu ermöglichen, so die Veranstalter vom 
Konzertbüro Braun und dem Urbacher Kulturamt. 

Mit Andreas Rebers startet die Urbacher „Kabarett und Comedy-
Reihe am 9. Oktober in die „zweite Halbzeit“ - allerdings unter 
Corona-Bedingungen

Aktuelles für Senioren

Der Bürgerbus Urbach ist aus dem Urlaub 
zurück

Ab Montag, den 31.08.2020, steht der Bürgerbus Urbach für den 
Einsatz wieder bereit. Fahrten melden Sie bitte im Servicebüro 
der Gemeinde Urbach zu den bekannten Öffnungszeiten in der 
Zeit von Montag bis Donnerstag. Der Fahrtermin kann frühestens 
2 Tage nach dem Tag der Anmeldung durchgeführt werden. 

Wir fahren Sie in bewährter Weise unter Beachtung der Hygiene-
verordnungen zur Corona-Pandemie. Also bitte Mund-Nasen-
Schutz anlegen und ausnahmslos auf der Rückbank platzneh-
men. Es kann maximal eine 2. Person als Begleitung mitgenommen 
werden. 

Wir freuen uns auf Sie und hoffen Sie hatten einen erholsamen 
Urlaub und sind gesund geblieben. 

Förderverein Kranken- und Altenversorgung e.V. (FUKA) 

Hans-Peter Kaiser 

von seiner HölderlinCD “Hölderlin-heute-hören” rezitiert. (Infos 
siehe www.hölderlin-heute-hören.de mit Hörproben und Videos 
von der Premiere im Tübinger Hölderlinturm). Wer dann noch Zeit 
und Lust hat, kann auf dem Gänsberg die Eindrücke im Gespräch 
mit Bernd Brosig und seiner Frau Renate vertiefen und die Aus-
sicht genießen. Anmeldung erwünscht: verlag@brosig-kommuni-
kation.de oder 0172 77 90 379 Der Eintritt von 8 EU entfällt für 
Ehepartner oder Begleitpersonen von hilfsbedürfigen Gästen. – 
Insgesamt maximal 20 Pers. !! 

Kabarett und Comedy-Reihe wird  
im „Corona-Modus“ fortgesetzt 

Die Macher der Urbacher Veranstaltungsreihe „Kabarett und Co-
medy“ haben sich entschlossen, die im Programm vorgesehenen 
Veranstaltungen im Herbst durchzuziehen. Dabei wird es aller-
dings einige Einschränkungen geben, damit die geltenden Hygi-
ene- und Abstandsgebote eingehalten werden können. 

So werden personifizierte Plätze angeboten. Das heißt, die auf 
240 Plätze begrenzte Besucherkapazität (sonst 620), wird auf den 
üblichen Stuhlreihen mit 20 Plätzen pro Reihe angeboten. Aller-
dings fällt jede zweite Reihe weg, so dass ein Abstand von 1,50 m 
zwischen den Reihen erreicht wird. Die Plätze werden nummeriert 
sein und den Besucher*innen von Platzanweiser*innen nach Ein-
treffen im Saal zugewiesen. Dabei können Gruppen von bis zu 20 
Personen neben einander sitzen. Zwischen den Einzelpersonen, 
Paaren und Gruppen müssen dann immer drei Plätze frei bleiben. 
Um mögliche Infektionswege nachvollziehen zu können, werden 
die Kontaktdaten der Besucher*innen erhoben und für vier Wo-
chen gespeichert (wie in den Gaststätten). Nähere Informationen 
folgen. 

Im Foyer und auf dem Weg zum Sitzplatz herrscht Maskenpflicht, 
ebenso auf dem Gang zur Toilette. Weiterhin wird die Programm-
pause auf max. 10 Minuten begrenzt. Es erfolgt keine Bewirtung, 
weder vor der Veranstaltung, noch in der Pause. 

Unter diesen Voraussetzungen werden folgende Veranstaltungen 
stattfinden: 

•	 9. Oktober, Andreas Rebers - „Ich helfe gern“ (planmäßig)

•	 16. Oktober, Katalyn Hühnerfeld - „Krone der SchRöpfung“ (verlegt 
vom 3. April)

•	 6. November, Sven Kemmler - „Die neue Mitte – China für Anfänger“ 
(planmäßig)

•	 27. November, Hans Well & Wellbappn (planmäßig)

•	 11. Dezember, Carmela de Feo „Wünsch Dir was“ (planmäßig)

Die am 8. Mai ausgefallene Veranstaltung mit „Starbugs Comedy“ 
kann unter den corona bedingten Beschränkungen nicht stattfin-
den, da für diese Veranstaltung bereits über 400 Karten verkauft 
sind. Daher wird dieses Programm verschoben auf den 30. April 
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Aus den Gemeinderatsfraktionen

Offene Bürgerdialoge JA – die Politik der AfD 
NEIN 

Die AfD veranstaltet sogenannte „Bürgerdialoge“ – dieser Tage 
auch einen in Urbach. Im ursprünglichen Sinn ist der Dialog mit 
den Bürgerinnen und Bürgern ein wertvolles Instrument für offene 
gesellschaftliche Debatten und kontroverse Meinungsfindung. 
Die „Geschlossene Veranstaltung“ der AfD in Urbach, bei der 
„Gäste vor Ort zugelassen werden können“, steht dazu im Wider-
spruch. 

Welche politischen Aussagen gehören zur AfD über die diese 
sprechen wollen? Im Programm der Landtagswahl ist zu lesen: 
„Die Zukunft unseres Landes ist bedroht“. Die „Energiewende“ 
sei kopflos und die Asyl- und Flüchtlingspolitik völlig verantwor-
tungslos. Die AfD schreibt, die Politik sowie die Medien seien 
„Verächter der christlichen und aufklärerischen Wurzeln unserer 
Kultur und unseres Staates“. Dagegen wenden wir uns als Ge-
meinderatsmitglieder und Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. 

Die AfD macht Stimmung gegen unsere Gesellschaft, die sich aus 
Menschen vieler Nationen zusammensetzt. Die AfD sieht ihre 
Feinde in jeder und jedem mit einer anderen Religionszugehörig-
keit als der christlichen. Dies widerspricht nicht nur fundamental 
unserer Sichtweise einer multikulturellen Gesellschaft sondern 
auch dem Grundgesetz. Der Klimawandel ist für die AfD eine 
Glaubenssache. Das ist egoistisch und gefährlich für uns, unsere 
Kinder, unsere Zukunft. 

Fraktion GRÜNE 
Burkhard Nagel, Ulrike Brax-Landwehr, Jonas Burkhardt 

Umwelt und Entsorgung

#fehlamplatz – Rote Karte für Biomüllsünder
Jetzt wird‘s ernst - AWRM lässt Biotonnen mit Fehlwürfen 
stehen

Schon seit zwei Wochen lässt die AWRM die Biotonnen im Land-
kreis kontrollieren. Wer seine Tonne falsch befüllt kam seither 
noch glimpflich davon. Zwar gab es bereits Verwarnungen in 
Form von Gelben Karten für vorhandene Störstoffe, geleert wur-
den die Tonnen aber trotzdem. 

Mit Übergang in die Rotphase ab dem 24. August erhalten Ton-
nen mit Fehlwürfen künftig eine Rote Karte und bleiben ungeleert 
stehen. Das ist für die Nutzer der Biotonne nicht nur ärgerlich, 
sondern kann auch den Geldbeutel belasten. Wer die Fremd-
stoffe nicht aussortieren möchte, muss den gesamten Inhalt der 
Biotonne kostenpflichtig als Restmüll entsorgen. Entweder über 
einen gebührenpflichtigen Müllsack, wobei hier Umfüllen ange-
sagt ist. Oder durch Bereitstellung der Biotonne bei der nächsten 
Restmüllleerung. Hierfür wird eine entsprechende Banderole be-
nötigt. Kostenpunkt zwischen 10 Euro und 25 Euro pro Leerung, 
je nach Tonnengröße. Erhältlich sind Müllsäcke und Banderolen 
bei den Gebührenmarkenverkaufsstellen im Landkreis. 

Mit ihrer Aktion steht die AWRM nicht alleine da. Zahlreiche deut-
sche Abfallwirtschaftsgesellschaften haben falsch befüllten Bio-
tonnen den Kampf angesagt. Hauptproblem ist hierbei der hohe 
Plastikanteil im Biomüll. Gemeinsames Ziel der Abfallprofis ist die 
Sensibilisierung der Bürger für eine bewusstere bzw. sortenreine 

Seniorenprogramm der Gemeinde

Neugründung des Seniorenrats
Liebe Urbacherinnen und Urbacher, 

auch bei uns nimmt die Zahl der Seniorinnen und Senioren 
kontinuierlich zu, weshalb es wichtig ist, dass deren Belange 
bei der Gestaltung des Gemeinwesens stärkere Beachtung 
finden. Zur positiven Gestaltung des demografischen Wandels 
ist es unverzichtbar, dass auch Seniorinnen und Senioren dazu 
bereit sind, ihre Kompetenzen und Erfahrungen für das Ge-
meinwohl einzusetzen und dadurch aktiv an der Gestaltung 
von Gesellschaft und Politik auf kommunaler Ebene mitzuwir-
ken. 

Der Großteil der Mitglieder des im Jahr 2012 gegründeten Se-
niorenrates hat leider im vergangenen Jahr aus alters- oder 
gesundheitlichen Gründen die Mitwirkung in diesem Gremium 
aufgeben müssen. Wir gestalten daher eine Neuaufstellung 
des Gremiums. Wie schon bisher, werden auch künftig inter-
essierte Mitglieder der Urbacher Vereine mitwirken. Ziel ist es, 
dass der Seniorenrat selbstständig arbeitet und sich selber or-
ganisiert, dabei aber den Rückhalt und die Unterstützung der 
Verwaltung hat. 

Wenn Sie Interesse an der Mitwirkung in diesem Gremium ha-
ben, sind Sie herzlich eingeladen beim nächsten Treffen des in 
der Neuaufstellung befindlichen Seniorenrates 

am Donnerstag, 10. September 2020 18:30 Uhr in der Auer-
bachhalle 

teilzunehmen. 

Über eine rege Beteiligung würden wir uns freuen. Die Veran-
staltung unterliegt den Hygienerichtlinien gemäß Corona-Ver-
ordnung.   

Freundlich grüßt Sie 

Martina Fehrlen  
Bürgermeisterin 

Yogakurs für Neueinsteiger und  
Fortgeschrittene

Termin:	 donnerstags ab 17. September 2020 (10 x) 
Zeit:	 15:45 Uhr bis 17:00 Uhr 
Ort:	 Atriumhalle - Mehrzweckraum  
Kosten:	 65,- € (im Servicebüro zu bezahlen) 
Leitung:	 Elfriede Hofer, Diplomierte Yogalehrerin  

Anmeldung:	 Rathaus Urbach, Tel. 8007-34 

Wesentliche Bestandteile des Kurses sind: Energie- und Atem-
übungen, einfache Körperstellungen, Entspannungsübungen. 
Bitte mitbringen: Matte, Decke, warme Socken 

Folgetermine Yogakurs: 

24.09., 08.10., 15.10., 22.10., 05.11., 12.11., 19.11., 26.11., 
03.12.,  

www.urbach.de
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Fundsachen

Auf dem Urbacher Fundamt wurden abgegeben: 

1 Ring (bereits im März gefunden) 
2 schwarze Handtaschen mit Inhalt 
1 roter Stoffbeutel mit Inhalt 
1 einzelner Schlüssel 
2 Schlüssel an einem Ring mit blauem Anhänger 

Diese können vom Verlierer im Servicebüro während den Öff-
nungszeiten abgeholt werden. 

Altersjubilare

Altersjubilare September 2020

01. September	 Oesterle, Erwin� 70 Jahre

02. September	 Heiner, Reinhold Paul� 70 Jahre

03. September	 Bartesch, Friedrich Martin� 70 Jahre

04. September	 Sydlo, Peter Johann� 80 Jahre

 		  Marzo, Viola� 75 Jahre

05. September	 Kreß, Alma� 90 Jahre

 		  Gunesch, Johann Wilhelm� 85 Jahre 

07. September	 Krötz, Luise Katharina� 90 Jahre

 		  Nuding, Robert Erwin� 70 Jahre

09. September	 Grabusic, Rudolf� 75 Jahre

 		  Rube, Werner Ernst� 70 Jahre

10. September	 Rapp, Erika Käte Anne Marie� 75 Jahre

13. September	 Schmidt, Tatiana� 70 Jahre

18. September	 Walter, Gerhard Karl Heinz� 90 Jahre

 		  Mundrzik, Christa Maria� 80 Jahre

19. September	 Basso, Julius� 75 Jahre

 		  Teflexidis, Willy� 70 Jahre

 		  Schindler, Ingeborg Marie� 70 Jahre

20. September	 Stahl, Albrecht Franz� 75 Jahre 

21. September	 Pfitscher, Rita Elisabeth� 80 Jahre 

 		  Wersch, Wolfgang Rudi� 70 Jahre 

25. September	 Rentschler, Gotthilf Friedrich� 80 Jahre 

30. September	 Dambacher, Karl Eugen� 75 Jahre 

Zum Geburtstagsfest wünschen wir den Jubilaren alles Gute, be-
sonders Gesundheit und Wohlergehen im neuen Lebensjahr. 

Ich wünsche, dass Dein Glück 
sich jeden Tag erneue, 
dass eine gute Tat 
Dich jede Stund erfreue! 
Und wenn nicht eine Tat, 
so doch ein gutes Wort, 
das selbst im Guten wirkt, 
zu guten Taten fort. 
Und wenn kein Wort,  
doch ein Gedanke schön und wahr, 
der Dir die Seele mach 
und rings die Schöpfung klar. 

	 Friedrich Rückert

Mülltrennung und insbesondere die Reduzierung von Plastik im 
Biomüll. 

Der hohe Plastikanteil schadet nicht nur der Umwelt, sondern 
auch unserer Gesundheit. Das Aussortieren von Plastiktüten ist 
im Verarbeitungsprozess nicht zu 100 Prozent möglich. Die Folge 
ist, dass kleinste Plastikteilchen, sogenanntes Mikroplastik, in un-
serer Umwelt und im wertvollen Kompost und so letztendlich in 
der Nahrungskette landen können. Dadurch nimmt nicht nur in 
unseren Meeren die Verschmutzung mit Plastik zu. Auch die Mik-
roplastik-verschmutzung an Land steigt stetig an. 

„Helfen Sie mit, diese Umweltbelastung zu vermeiden. Jeder im 
Kreis kann durch sein eigenes Verhalten, beispielsweise beim 
Einkauf durch Vermeidung von Plastikverpackungen und durch 
das sortenreine Trennen von Biomüll seinen Beitrag leisten“, so 
Landrat Dr. Richard Sigel. 

Mit ihrer Kampagne will die AWRM gemeinsam mit dem Land-
kreis auf diese Missstände hinweisen. Im Vordergrund soll hierbei 
die Aufklärung stehen. In dem Zusammenhang weisen die Ver-
antwortlichen ein weiteres Mal darauf hin, dass auch Folienbeutel 
aus Bioplastik nicht zum Sammeln von Biomüll verwendet wer-
den sollen. Auch wenn diese Beutel zertifiziert sind, bauen sie 
sich nicht schnell genug in der Biovergärungsanlage ab. Weiterer 
Nachteil ist, dass die Beutel oft nicht von herkömmlichen Plastik-
tüten unterschieden werden können und dadurch schon bei der 
Anlieferung aussortiert werden. So geht wertvoller Biomüll, der 
zur Erzeugung von Dünger und Energie genutzt werden kann, 
verloren. 

Informationen zur richtigen Entsorgung von Biomüll gibt es auch 
auf der Internetseite der AWRM www.awrm.de. Weiterführende 
Fragen zum Thema beantwortet die Abfallberatung unter 
07151/501-9535 oder per Mail an info@awrm.de. 

Umwelt und Entsorgung

Sperrmüllbörse „Zu verschenken“
Gegenstand Telefonnr.

1

2

Skateboard Kryptonics,  
Rollen Durchmesser 62 mm, Länge 93 cm

Kleintierkäfig (120 x 60 cm)

41 06 24

41 06 24

Tiere werden in die Rubrik „zu verschenken“ nicht aufgenommen. 

Interessenten an diesen Gegenständen können sich unter der 
oben genannten Telefonnummer direkt mit dem Schenker in Ver-
bindung setzen. Wer funktionsfähige und brauchbare Gegen-
stände verschenken möchte, anstatt sie zum Sperrmüll zu geben, 
kann diese der Gemeindeverwaltung, Frau Lang (Tel. 8007-72, 
Fax: 8007-55 oder per Mail Servicebuero@Urbach.de) schriftlich 
oder telefonisch mitteilen – und der jeweilige Gegenstand wird 
dann in den Urbacher Mitteilungen unter dieser Rubrik veröffent-
licht. 

Bitte nehmen Sie diese Möglichkeit der Abfallvermeidung wahr – 
der Umwelt zuliebe. 

Absätze

Bitte trennen Sie Ihren Text nicht manuell.  
Wenn Sie einen Absatz wünschen dann  
drücken Sie einmal die „Enter“-Taste.

Bitte verwenden Sie nicht die 	  
Kombination „Shift“ + „Enter“. EnterShift
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Wie kommt man im Rems-Murr-Kreis allgemein zu einem 
Corona-Test? 

Wenn Sie den Verdacht haben, sich mit dem Coronavirus infiziert 
zu haben und entsprechende Symptome aufweisen, dann kon-
taktieren Sie telefonisch Ihren Hausarzt. Das gilt auch für Reise-
rückkehrer, die Symptome entwickeln. Wenn die Praxis geschlos-
sen ist, können Sie sich an den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
wenden (116 117). Bitte beachten Sie, dass der ärztliche Bereit-
schaftsdienst dringenden medizinischen Fällen, also für Patienten 
mit starken Symptomen, vorbehalten ist. Der Abstrich erfolgt an-
schließend entweder beim Hausarzt, bei einer der Schwerpunkt-
praxen im Kreis oder in der Fieberambulanz an der Rems-Murr-
Klinik Schorndorf (Corona-Ambulanz). 

Weitere Informationen und Handreichungen, auch für Reiserück-
kehrer, finden Sie ab Montag, 28. August, unter www.rems-murr-
kreis.de/corona 

Aktuelles aus der Mediathek

Spannende Krimis warten auf nervenstarke Leser*innen!

HAL / BLIND DATE / NEUES
„HEISS AUF LESEN“-Endspurt

Noch gut zwei Wochen haben unsere ca.60 Leseclub-Kinder Zeit, 
weitere spannende, lustige oder abenteuerliche Bücher aus unse-
rem speziell dafür bereit gestellten Bestand zu lesen. Bei der 
Rückgabe darf dieses Jahr entschieden werden, ob über das Ge-
lesene erzählt, oder eine DIN A5 Seite geschrieben wird. Die 
meisten Kinder möchten wie in den Jahren zuvor, gerne etwas 
über ihre Bücher berichten. Im 1. OG dürfen sich die Kinder dabei 
mit Abstand und bei geöffneten Fenstern, abseits des Ausleihtru-

Das Landratsamt teilt mit

Der Rems-Murr-Kreis hat sich für einen Schul-
start mit Corona gewappnet

Im Fall einer Infektion sollen Schulklassen oder Kitagruppen 
schnell und verlässlich getestet werden

Mit Blick auf das Ende der Sommerferien hat sich der Rems-
Murr-Kreis frühzeitig für möglicherweise steigende Infektionszah-
len im Zusammenhang mit dem Coronavirus in Schulen und Kin-
dertagesstätten im Herbst gewappnet. Dies vor dem Hintergrund, 
dass die Teststrategie des Landes Baden-Württemberg zwar the-
oretisch vieles regelt, in der Umsetzung aber immer wieder mit 
Unklarheiten und praktischen Problemen behaftet ist. Und auch 
die Regelungen für Reiserückkehrer kamen spät und haben für 
viel Verunsicherung gesorgt. 

Der Landkreis und das Staatliche Schulamt haben daher vor al-
lem gemeinsam einheitliche Regelungen und Maßnahmen für den 
Fall vereinbart, wenn positive Fälle in Schulen und Kindertages-
stätten auftreten, damit schnell und einheitlich reagiert wird. Das 
Konzept kann grundsätzlich auch auf andere Gruppen übertragen 
werden, z.B. Sportvereine etc. Dies ist aber mit Blick auf die be-
grenzten Kapazitäten zunächst nicht angedacht. 

Oberstes Ziel ist es, dass im Falle einer Infektion die betroffenen 
Klassen bzw. Gruppen schnell und verlässlich getestet werden. 
Nur so kann Unsicherheit vermieden und ein möglichst geordne-
ter Betrieb gewährleistet werden, so die Überzeugung des Land-
ratsamts. Dafür hat der Landkreis gemeinsam mit dem Staatli-
chen Schulamt und der Kreisärzteschaft ein einheitliches Konzept 
mit konkreten Handlungshilfen erstellt und vor allem auch die 
Testkapazitäten gesichert. Konkret bedeutet das: Immer wenn 
ein Fall in einer Schule oder Kindertagesstätte auftritt, kann sich 
die gesamte Klasse bzw. Gruppe freiwillig testen lassen. Die Tes-
tung und Schließung einer gesamten Schule oder Einrichtung soll 
so ein Ausnahmefall bleiben. Die Besonderheit und das Ergebnis 
der Abstimmung: Die Testung der Klasse bzw. Gruppe wird zent-
ral über das Gesundheitsamt des Landkreises in Abstimmung mit 
der Schule organisiert. Durchgeführt werden die Tests entweder 
in der Fieber-Ambulanz im Klinikum Schorndorf oder von nieder-
gelassenen Ärzten. Geplant ist zudem, dass die Anmeldung zur 
Testung für die jeweilige Klasse bzw. Gruppe schnell und unkom-
pliziert über ein Online-Tool erfolgt, um auch insoweit die Schulen 
und Einrichtungen zu entlasten. Das Online-Tool soll in Kürze zur 
Verfügung stehen.  

„Corona-Fälle in den Schulen und Kinderbetreuungseinrichtun-
gen im Rems-Murr-Kreis sind nach den Sommerferien nicht nur 
wahrscheinlich, sondern werden mit Sicherheit auftreten“, sagt 
Landrat Dr. Richard Sigel. „Schon vor den Sommerferien haben 
wir erlebt, welche Verunsicherung entsteht, wenn Schulen und 
Kitas betroffen sind. Deshalb haben wir uns als Landkreis frühzei-
tig gewappnet und haben ein einheitliches Konzept erstellt, das 
den Einrichtungen Handlungshilfen, Abläufe und Musterschrei-
ben an die Hand gibt. Unser Ziel ist es, den betroffenen Eltern, 
Lehrern und Erzieher in dieser ohnehin belastenden Situation ein 
Stück weit Verlässlichkeit zu geben.“ 

Präventive Tests für Lehrer und Erzieher in den Schwer-
punktpraxen 

Die vom Land Baden-Württemberg angebotenen vorsorglichen 
Corona-Tests bei Lehrern und Erziehern können laut der Kassen-
ärztlichen Vereinigung telefonisch über den Hausarzt vereinbart 
werden. Entweder führt dieser die Tests selbst durch oder er ver-
weist auf eine der 30 Schwerpunktpraxen im Rems-Murr-Kreis 
beziehungsweise auf die Fieber-Ambulanz im Klinikum Schorn-
dorf. Weiter Informationen dazu finden Sie hier. 
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Die Schulen informieren

Atriumschule

Schulbeginn für die Schüler*innen der Klassen 2 - 4  
am Montag, dem 14.09.2020 

Den ersten Schultag beginnen wir mit einer kleinen Einstimmung 
um 8:30 Uhr im Schulhof der Atriumschule. Danach findet Klas-
senlehrerunterricht bis 11:00 Uhr statt. 

Kinder, die in der Kernzeitbetreuung angemeldet sind, werden ab 
7:00 Uhr und bis 13:00 bzw.14:30 Uhr betreut. 

Schulbeginn für die Schulanfänger 2020 am Samstag, dem 
19.09.2020 

Die neuen Erstklässler werden mit einer Schulaufnahmefeier ab 
9:30 Uhr in der Atriumhalle begrüßt. Familien, die keine religiöse 
Einstimmung wünschen, kommen bitte um 9:50 Uhr dazu. 

Chr.Kunz, Schulleitung 

Wichtige Termine zum Schulbeginn der Hohbergschule 

•	 ​​​​​Der Unterricht beginnt wieder am Montag, 14.09.2020 um 8.10 Uhr 
und endet um 12.30 Uhr.

•	 Die Mensa hat ab dem ersten Schultag geöffnet.

•	 Die neuen 5er starten am Dienstag, 15.09.2020 um 9.00 Uhr. 
Treffpunkt ist der obere Pausenhof.

•	 Die Einschulungsfeier für die neuen 1er findet am Donnerstag, 
17.09.2020 in der Staufenhalle statt. Die Uhrzeiten sind den Fami-
lien bekannt.

Auf dem gesamten Schulgelände besteht im neuen Schuljahr 
eine Maskenpflicht. Bitte geben sie ihrem Kind einen Mund-Na-
sen-Schutz mit. 

Da sich das Pandemieverhalten sehr dynamisch entwickelt, bit-
ten wir sie am Tag vor dem Schulbeginn sich auf unserer Home-
page über die aktuelle Lage zu informieren. 

Die Kirchen berichten

Freitag, 04.09.2020 

10.30 Uhr 	� Andacht im Alexanderstift Haus Schrödergasse, 
Wulf-Henrik von Krosigk 

Freitag, 11.09.2020 

10.30 Uhr 	� Andacht im Alexanderstift Haus Schlossstr., Pfar-
rer Dieterle 

Herzliche Einladung an alle Heimbewohner und Bewohner in der 
Nachbarschaft. 

bels ausreichend Zeit lassen, um uns ihre gelesenen Geschichten 
zu erzählen. Am vergangenen Freitagnachmittag haben wir un-
sere große Hilfe Hanna Weißenborn verabschiedet, die den Kin-
dern mit viel Spaß zugehört hat und die Statistik geführt. Nun be-
ginnt sie ein FSJ und wir wünschen ihr eine spannende und 
erfahrungsreiche Zeit! Herzlichen Dank für Deinen großen Einsatz! 

Wer sich noch für HEISS AUF LESEN anmelden möchte, kann 
dies jederzeit zu den Öffnungszeiten der Mediathek tun, bitte be-
achtet die leicht geänderten Zeiten! Die Aktion läuft bis zum Ende 
der ersten Schulwoche, am Freitagnachmittag, den 25. Septem-
ber, findet der Abschluss statt, bitte diesen Termin schon jetzt 
vormerken.

„BLIND DATE mit einem Buch“ für Erwachsene

Auch unsere Sommerleseaktion für Erwachsene läuft noch ge-
raume Zeit. Beim BLIND DATE entscheiden Sie sich für einen Ro-
man, nur anhand der ersten Sätze, die wir auf unserer Umverpa-
ckung angebracht haben, damit Sie weder Autor, Titel noch 
Genre erkennen können. Schon etliche unserer Kund*innen ha-
ben sich auf dieses Leseabenteuer eingelassen und ihre Erfah-
rungen auf einem Bewertungsblatt mit uns geteilt. Am Ende steht 
eine Verlosung mit schönen Preisen unter den Teilnehmer*innen. 
Wir freuen uns auf weitere mutige Leser*innen!

Neue Bücher in der Mediathek

Suchen Sie noch spannende Lektüre für die Ferien? Wir haben 
zahlreiche neue Krimis im Angebot und freuen uns auf nerven-
starke Leser*innen. Kommen Sie vorbei und stöbern in unseren 
Regalen! 

Ein herzliches Dankeschön an unsere große Hilfe Hanna Weißen-
born!
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•	 In den Kirchen muss ein Mund-Nasen-Schutz getragen werden, 
bis Sie an Ihrem vorgesehenen  Sitzplatzplatzgenommen  haben. 
Beim Verlassen der Kirchen gilt ebenso der Mund-Nasen-Schutz.

•	 In den Kirchen darf nur mit Mund-Nasen-Schutz gesungen werden.

•	 Beim Verlassen des Gotteshauses gilt ebenfalls die Abstandsregel. 
Um geordnet zu gehen, beginnt immer die hinterste Bankreihe und 
dann kommt immer weiter nach vorne Reihe für Reihe. 

•	 Auf dem Vorplatz der Kirchen ist auf die Abstandsregelung zu 
achten.

Bitte haben Sie Verständnis für diese besonderen Maßnahmen. 

Wenn auch Sie Lust auf PILGERN IM REMSTAL haben, sollten 
Sie sich die Prospekte in Kirchen und Rathaus oder im Internet 
unter www.pilgern-im-remstal.de besorgen. 

Pilgern für Menschenfreunde, Naturliebhaber und für Gottessu-
cher, für Familien und Singles – mit Freude am Wandern, an der 
Natur und mit Offenheit für Spiritualität. 

„Es kommt niemals ein Pilger nach Hause, ohne ein Vorurteil we-
niger und eine neue Idee mehr zu haben.“ Thomas Morus (1478 
– 1535) 

Und das sind nur zwei der Gründe, die für das Remstal-Pilgern 
sprechen. Die anderen: Weinberge, Wälder, heimelige Dorf- und 
imposante Stadtkirchen, Biergärten am Fluss oder auf der Höhe 
können Sie selbst entdecken. Auf sieben Pilgeretappen vom 
Remsursprung bis zur Mündung in den Neckar. Mit präzisen, digi-
talen Wanderkarten und spirituellen Impulsen 

auf www.pilgern-im-remstal.de 

Nacht der offenen Kirchen am 26.09.2020 

Auch wenn in diesem Jahr vieles anders ist als sonst, bleibt es in 
dieser Hinsicht wie im letzten Jahr: Die Kirchen im Remstal feiern 
gemeinsam die Nacht der offenen Kirchen (NOK) am 26. Septem-
ber um 20.20 Uhr. 

Auch dieses Jahr werden die Glocken der evangelischen und ka-
tholischen Kirchen läuten – ab 20.20 Uhr zieht sich der Klang der 
Kirchenglocken durch das Tal von Remseck bis Essingen. Dabei 

Freitag, 04.09.2020 

10.30 Uhr 	� Andacht im Alexanderstift Haus Schrödergasse, 
Wulf-Henrik von Krosigk 

Sonntag, 06.09.2020 

Afrakirche 

10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Vorstellung von Pfarrer Benjamin 
Helmschrott, der Pfarrerin Melchionda während ih-
rer Elternzeit vertritt, Pfarrer Dieterle. 

Friedenskirche 

Kein Gottesdienst

Freitag, 11.09.2020 

10.30 Uhr 	� Andacht im Alexanderstift Haus Schlossstr., Pfar-
rer Dieterle 

Sonntag, 13.09.2020 

Afrakirche 

9.30 Uhr 	� Gottesdienst,  Prädikant Birkenmaier 

Friedenskirche 

10.30 Uhr und 19.00 Uhr Enliven-Jugendgottesdienst mit An-
meldung (siehe nachstehend),  Joshua Senk und Team 

Mittwoch, 16.09.2020 

8.30 Uhr 	� liturgische Morgenandacht im Chor der Afrakirche, 
Joachim von Lübtow 

Enliven-Jugendgottesdienst am 13.9 

Herzliche Einladung zu unseren live Gottesdiensten am 13.9.2020 
in der Friedenskirche! 

„Gemeinsam wollen wir Gott begegnen und unseren Glauben neu 
beleben“ 

Es gibt zwei Gottesdienste, einen um 10.30 Uhr und den anderen 
um 19 Uhr, zu denen ihr euch anmelden könnt. Um 10.30 Uhr gibt 
es Kinderbetreuung. 

Es gelten weiterhin die Maßnahmen zum Infektionsschutz. Daher 
verzichten wir auf Händedruck und Umarmungen. 

Wir bitten um eine Anmeldung vorab über https://enliven.
church-events.de/ 

Weitere Infos unter www.instagram.de/enliven_urbach  

Wir freuen uns auf euer Kommen! � Euer Enliven-Team 

Regelungen beim Gottesdienstbesuch 

Auf folgende Regelungen ist beim Gottesdienstbesuch nach wie 
vor zu achten:

•	 Wir sind verpflichtet, alle Gottesdienstbesucher namentlich zu er-
fassen. Bitte schreiben Sie einfach Ihren Namen schon zuhause 
auf einen Zettel und werfen Sie Ihre „Visitenkarte“ in die bereit-
gestellte Box.   

•	 Sollten Sie keine „Visitenkarte“ dabei haben, nehmen die Ordner 
Ihren Namen auf einer Liste auf. Diese muss 3 Wochen im Pfarramt 
aufbewahrt werden. Danach wird diese Liste vernichtet.

•	 Wir achten streng darauf, dass das Abstandsgebot eingehalten 
wird, deshalb nehmen Sie bitte nur an den vorgesehenen Plätzen 
Ihren Platz ein.

In der Friedenskirche können nur Stühle, die mit Sitzkissen belegt 
sind, benutzt werden. In der Afrakirche sind alle Plätze für Einzel-
personen und Paare gekennzeichnet.
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Dieses verhängnisvolle Verhalten fing mit einem falschen Ver-
ständnis folgenden Satzes an: 

„Macht euch die Erde untertan und herrscht über Fisch, Vögel 
und Vieh“ (1.Mose 1,28). So konnte der Philosoph Kant später 
formulieren, gegenüber Tieren hätten wir keine Pflichten. 

Tiere seien nur Mittel zum Zweck. Folgerichtig ist die Natur für uns 
eine Ware geworden, wir sprechen von Fleisch – und Milchpro-
duktion, manipulieren und optimieren die „Ware“ Tier. Als Juden, 
Moslems und Christen haben wir von Gott den Auftrag, alle Natur 
im Blick zu haben. 

Die ältere Schöpfungserzählung spricht von einer Leitkultur des 
Respekts und der Verbundenheit des Menschen, des „Erdlings“, 
mit der Erde (1.Mose 2) . Wir leben eine kleine Weile auf ihr und 
von ihr, dann werden wir wieder zu Erde. 

Der Theologe Moltmann, spricht von der Arroganz der Weltherr-
schaft und dem gegenüber von der kosmischen Demut des Men-
schen. Denn die biblische Tradition hat den Menschen im Blick 
als Geschöpf unter Mitgeschöpfen. Wenn wir uns nicht mehr so 
sehen, dann geht unserem Leben etwas verloren, denn dann ver-
lieren wir die Natur als antwortendes Gegenüber. 

„Menschlichkeit als Mitmenschlichkeit und Mitgeschöpflichkeit“ 
so müssten wir uns wieder verstehen, meint der Theologe Schor-
lemmer.	  

nach Public-Forum 7,2018 

Dem möchte ich immer wieder nach-denken 
Ihr J.v.Lübtow 

Jugendarbeit in Pandemiezeiten

Online-Angebote für Gruppen und Kreise

Seit 2001 gibt es in Urbach eine hauptamtliche Stelle eine Ju-
gendreferenten bzw. einer Jugendreferentin. Nächstes Jahr dür-
fen wir also bereits 20-jähriges Jubiläum feiern. Dann gibt es auch 
den Förderverein evangelische Jugendarbeit, der sich um die Fi-
nanzierung dieser Stelle kümmert, schon 20 Jahre. 

Aktuell füllt Joshua Senk die Stelle des Jugendreferenten voll 
aus. Als Mitte März das gesellschaftliche Leben sehr stark einge-
schränkt wurde, herrschte auch in der Jugendarbeit zunächst 
große Unsicherheit, wie es weitergeht mit den bis dahin regelmä-
ßigen Gruppen, Trainee-Kursen und Veranstaltungen. 

Welche Alternativen gab es? Mit großem persönlichen Einsatz 
von Joshua Senk und gemeinsam mit den Ehrenamtlichen  der 
Evangelischen Jugend sowie der evangelischen Kirchenge-
meinde wurde nach Lösungen gesucht, den Kontakt zu den Ju-
gendlichen nicht abbrechen zu lassen. Es wurde viel über „Zoom-
Meetings“ abgefedert: Jungschar, Jugendkreis und Gebet 
wurden angeboten mit jeweils guter Resonanz. Im Mitteilungs-
blatt wurde wöchentlich ein Impuls von Joshua Senk eingestellt. 
In Einzelgesprächen wurden die ehrenamtlichen Verantwortlichen 
begleitet. Auch der Leitungskreis hat sich online getroffen. Ein-
zelne Jugendgruppen starteten zum Teil ab Mitte Juni wieder un-
ter Coronabedingungen. 

Wir freuen uns sehr, dass über die nun schon so lange Zeit 
des Lockdowns die Jugendarbeit so lebendig geblieben ist. 

Zur Finanzierung der Jugendreferentenstelle sind wir auf Ihre Un-
terstützung angewiesen. Bitte spenden Sie gerade auch in die-
sen Zeiten, in denen wir keine Veranstaltungen durchführen 
können. 

leuchten die Kirchen in rotem Licht. Rot, die Farbe der Liebe, aber 
auch die Farbe des Heiligen Geistes: „Gott hat uns nicht einen 
Geist der Verzagtheit gegeben, sondern der Kraft, der Liebe und 
Besonnenheit“  (2. Tim. 1,7) – unsere Kirchen sind in der NOK ein 
Symbol der Kraft, Liebe und Besonnenheit in einer Zeit, in der es 
nahe liegt, verzagt zu sein. 

Auch Urbach ist wieder dabei! Ähnlich wie im Jahr der Garten-
schau gibt es am Abend des 26.09.2020 in vielen Kirchen im 
Remstal ein besonderes Angebot. 

Wir starten an diesem Samstagabend um 20.30 Uhr eine Filmse-
rie mit Filmen, die alle etwas von der Kraft der Musik erzählen. Der 
Themenschwerpunkt der Filmreihe hat damit zu tun, dass wir un-
sere Orgel dringend sanieren müssen. Das wird eine größere Sa-
che. 

Der Eintritt zu den Filmabenden ist immer frei. Wer eine Spende 
geben möchte, kann dies zugunsten der Sanierung der Orgel tun. 
Vor der Filmvorführung gibt es immer auch ein Orgelstück zu hö-
ren, dann dürfen Sie sich auf einen besonderen Film in der Kirche 
freuen. 

Eine Anmeldung im Pfarramt Nord (Tel. 81467) ist unbedingt 
mit Name und Telefonnummer bis zum 21.09.2020 erforder-
lich. Die Besucherzahl ist ebenso, wie bei den Gottesdiensten, 
begrenzt. 

Die Termine für die weiteren Filme werden im Mitteilungsblatt ver-
öffentlicht. 

Freuen Sie sich auf einen schönen Abend! 

Evangelisches Gemeindebüro (Sekretariat): 

Pfarramtssekretärin Dorothee Kaiser (zuständig für beide Seel-
sorgebezirke) 

Kirchgasse 4, Telefon 81467 

Öffnungszeiten: 
Mo. Di. Fr.	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Mi.	 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
mail: Pfarramt.Urbach-Nord@elkw.de 

Evangelische Pfarrämter 

Evangelisches Pfarramt Nord  

Bitte melden Sie sich unbedingt telefonisch unter Tel. 07181/81467 
an oder wenden Sie sich per E-Mail an Pfarrer Dieterle: 

E-Mail: Pfarramt.Urbach-Nord@elkw.de 

Kirchgasse 4 

Internet-Adresse: www.evangelische-kirche-urbach.de 

Evangelisches Pfarramt Süd 

Bitte wenden Sie sich an das Pfarramt Nord 

E-Mail: Pfarramt.Urbach-Nord@elkw.de 

Internet-Adresse: www.evangelische-kirche-urbach.de 

Die Krone der Schöpfung ...	  

Der Mensch, die Krone der Schöpfung und doch nur „eine glück-
liche Randerscheinung in der Weite von Raum und Zeit:“ Wir sind 
nicht nur mit anderen Menschen verwandt, nicht nur Nachkom-
men von Adam und Eva, sondern auch von dem ersten Einzeller. 

Ja, wir sind mit allem verwandt, was lebt: Geschöpf unter Mitge-
schöpfen, Aber in unserer westlichen Welt ist davon wenig zu 
spüren. Die Natur scheint für uns nur ein Objekt zu sein: nutzbar, 
abbaubar und verwertbar. Wir behandeln die Erde, Tiere und 
Pflanzen wie unser Eigentum: eine moderne Form der Sklaverei. 

Die Folgen für unsere Welt verdrängen wir. Wir beschreiben sie, 
aber verändern unser Verhalten kaum. Wir haben uns wohl zu 
sehr eingerichtet, wollen keine Veränderung, keinen Verzicht. 
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Mittwoch, 09.09. 

18.25 Uhr	 Rosenkranz in Urbach 

19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Urbach 

Freitag, 11.09. 

10.30 Uhr 	� Ökum. Wortgottesdienst im Alexanderstift (Haus 
A), Urbach 

Samstag, 12.09. –  Mariä Namen 

13.00 Uhr 	 Tauffeiern in Herz-Jesu Plüderhausen 

Sonntag, 13.09. – 24. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte: Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 

09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Plüderhausen 

10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in Urbach 

Pfarrer: Jens Brodbeck, Tel. 81221 jens.brodbeck@drs.de 

Diakon: Michael Hentschel, Tel: 81215 michael.hentschel@drs.
de 

Gemeindereferentin: Frau Egyptien, Tel: 81928 rk.urbach.egyp-
tien@web.de 

Homepage der Seelsorgeeinheit: se-pluederhausen-urbach.
drs.de 

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros: 

Montag	 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen 

Dienstag	 12.15 – 15.45 Uhr Plüderhausen 

	 18.00 – 19.00 Uhr Urbach 

Mittwoch	 09.00 – 12.00 Uhr Urbach 

Freitag	 09.00 – 11.00 Uhr Urbach 

	 09.00 – 12.30 Uhr Plüderhausen 

Urbach: 07181- 81928, Plüderhausen: 07181- 81221 

stmarien.urbach@drs.de, herzjesu.pluederhausen@drs.de 

Eucharistische Anbetung in Plüderhausen 

Am Freitag, den 04. September beginnt in der Herz-Jesu-Kirche 
um 19.00 Uhr die Eucharistische Anbetung. 

Zum Abschluss erhalten wir den sakramentalen Segen. Herzliche 
Einladung! 

Weltkirchlicher Sonntag des Gebets und der Solidarität am 6. 
September 

Das Corona-Virus stellt eine Gefahr für die Gesundheit aller Men-
schen weltweit dar. Für die Armen bedeutet es jedoch mehr als 
das. Die Pandemie verstärkt ihr bestehendes Leiden und trifft sie 
beispielsweise durch ein schlechtes Gesundheitssystem, Ar-
beitslosigkeit und Hunger doppelt. 

Angesichts der weltweit dramatischen Auswirkungen der Corona-
Pandemie wird am 6. September 2020 in allen deutschen Bistü-
mern ein „Weltkirchlicher Sonntag des Gebets und der Solida-
rität“ begangen. Auch in unserer Seelsorgeeinheit beten wir für 
die Leidtragenden der Pandemie und unterstützen die Weltkirche 
mit der Corona-Sonderkollekte. Durch das Gebet und die Spen-
den erfahren die Menschen in Lateinamerika, Afrika, Asien oder 
Osteuropa, dass sie nicht vergessen sind. 

Den Spendenaufruf der Deutsche Bischofskonferenz, der (Erz-)
Bistümer, weltkirchlichen Hilfswerke und Orden in Deutschland 
finden Sie unter http://weltkirche.katholisch.de/corona-kollekte 

Wenn Sie an der Corona-Kollekte in den Gottesdiensten nicht 
teilnehmen können, können Sie Ihre Spende auch überweisen: 

Spendenkonto bei der Kreissparkasse Waiblingen: 

IBAN: DE38 6025 0010 0005 3434 94 

BIC SOLADES1WBN 

Herzlichen Dank und bleiben Sie gesund! 

Ihr Team vom Förderverein evangelische Jugendarbeit Urbach 

Endlich wieder Jugendkreis gemeinsam - allerdings nur bei schö-
nem Wetter, auf der Wiese des Johannes-Brenz-Gemeindehau-
ses

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit 

Donnerstag, 03.09. –  Gedenktag Papst Gregor der Große 

Freitag, 04.09. 

10.30 Uhr	� Ökum. Wortgottesdienst im Alexanderstift (Haus 
B), Urbach 

19.00 Uhr 	� Eucharistische Anbetung in Plüderhausen, Herz-
Jesu Kirche 	

Sonntag, 06.09. - 23. Sonntag im Jahreskreis 

Weltkirchlicher Sonntag der Solidarität, Corona-Kollekte 

09.00 Uhr 	� Eucharistiefeier in Urbach 

10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in Plüderhausen 

Dienstag, 08.09. – Fest Mariä Geburt 

18.30 Uhr 	 Rosenkranz in Plüderhausen 

19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Plüderhausen 
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Sonntag, 06.09.20 

9.30 Uhr 	 Gottesdienst 

9.30 Uhr 	 Jugendgottesdienst in Lorch 

Mittwoch, 09.09.20 

20.00 Uhr	 Gottesdienst 

Alle weiteren Veranstaltungen finden vorläufig nicht statt. 

Internetadressen: 

www.nak-schwaebisch-gmuend.de 
www.nak-sued.de 

Wir wollen Jesus, der uns liebt, 
mit den Menschen zusammenbringen, mit denen wir leben. 

Sonntag,  06. September  2020 

10.00 Uhr	 Gottesdienst 

Es sind die Vorgaben des Infektionsschutzkonzeptes zu befol-
gen. Es gilt Maskenpflicht bis zum Sitzplatz. Bis auf weiteres ver-
zichten wir auf das gemeinsame Singen im Gottesdienst. Ein par-
alleler Kindergottesdienst oder Kinderbetreuung findet nicht statt. 

Wir bitten Besucher um vorherige Anmeldung unter info@baptis-
ten-urbach.de oder 07181-85219. 

Wem es nicht möglich ist den Gottesdienst zu besuchen, kann ihn 
auch gerne per Livestream unter Youtube, ab 10 Uhr anschauen. 
(Einfach nach Baptisten Urbach suchen). 

Dienstag 08. September  2020 

14.30 Uhr	 Seniorengruppe 

Weitere Infos über unsere Gemeinde finden Sie im Internet: 

www.baptisten-urbach.de 

Pastor Ralf Gottwald 
Ledergasse 20, 73660 Urbach 
Tel: 07181-85219 
Mail: pastor.gottwald@baptisten-urbach.de 
Prepare & Enrich Berater 
(Ehevorbereitung und Begleitung) 

Das Bibelwort zum heutigen Donnerstag: 

Sorge im Herzen bedrückt den Menschen; aber ein freundli-
ches Wort erfreut ihn. 

Sprüche 12, 25 

Freitag, 04. September 

KEINE!  Jesusteens 

Sonntag, 06. September 

10.30 Uhr 	 Gottesdienst  mit Joshua Senk 

Wir bitten alle Gottesdienstbesucher, sich zuvor telefonisch bis 
spätestens Samstagabend 20:00 Uhr vor jedem darauffolgen-
den Gottesdienst am Sonntag anzumelden! 

(bis auf weiteres: 07181-995164 Angi Hindemith). 

SONDERKONTO FÜR SPENDEN 

Verband der Diözesen Deutschlands 
Stichwort: Corona-Kollekte 2020 
DE53 4006 0265 0003 8383 03 
GENODEM1DKM (Darlehnskasse Münster) 

Oder online: dkm-spendenportal.de/corona-kollekte 

Gebetszettel und Flyer liegen zum Mitnehmen in den Kirchen 
aus! 

Neuapostolische Kirche

In unserer Gemeinde finden wieder Präsenzgottesdienste 
statt. 

Aufgrund der Verordnungen sind die Teilnehmerzahlen aber be-
grenzt. Deshalb bitten wir Gäste vor Gottesdienstbesuch unbe-
dingt unseren Gemeindevorsteher Arno Rube (Tel. 880940) zu 
kontaktieren. 

Die Gottesdienstteilnehmer bitten wir, die zugesandten Informati-
onen zu beachten und daran zu denken, dass beim Eintritt in die 
Kirche eine Desinfektion der Hände notwendig ist und alle eine 
Mund- und Nasenbedeckung tragen müssen. 

Es besteht jedoch weiterhin die Möglichkeit, sonntags um 10 Uhr 
einen Videogottesdienst unserer Gebietskirche unter https://
www.youtube.com/c/NAKSueddeutschland als Livestream zu 
empfangen. 

Die Gottesdienstzeiten in unserer Kirche in Urbach sind wie folgt: 
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Die Vereine berichten

Aktive: Klare Siege am ersten Spieltag
Herrenmannschaften des SC Urbach starten erfolgreich in 
die neue Saison
Rückblick

In der zweiten Halbzeit das Unentschieden erkämpft 

Testspiel:

VfB Reichenbach/F.-SC Urbach II 1:1 (1:0)

Torschützen: 1:0 Nils Frisenhan (10. min/Elfmeter), 1:1 Ugur Ce-
tinkaya (71. min)

Gut gespielt, dennoch verloren 

Bezirkspokal Qualifikation:

SG Schorndorf II-SC Urbach II 4:2 (1:1) 
Torschützen: 0:1 Rene Sauter (23.min), 1:1 Timo Hägele (32.min), 
1:2 Rene Sauter (47.min), 2:2 Georgi Asenov Petrov (65.min), 3:2 
Marcel Roser (86.min), 4:2 Daniel Frey (89.min)

Einzug in die erste Runde des Bezirkspokals geschafft 

Bezirkspokal Qualifikation: 
SC Urbach-VfR Murrhardt 5:1 (1:0) 
Torschützen: 1:0 Alen Zonic (37.min), 2:0 Markus Schiek (48.
min), 2:1 Muhammet Hamza Karadeniz, 3:1 Alagie Njie (66.min), 
4:1 Alagie Njie (70.min), 5:1 Alen Zonic (85.min)

Zweite Mannschaft siegt im ersten Punktspiel 

Kreisliga B4 1.Spieltag: 
SC Urbach II-TV Stetten i.R. II 4:0 (3:0) 
Torschützen: 1:0 Andreas Schiek (3.min), 2:0 Joschka Biesler 
(13.min), 3:0 Joschka Biesler (38.min), 4:0 Rene Sauter (63.
min/11m) 
Klarer 4:0 Auftaktsieg für die Herren I 

Kreisliga A1 1.Spieltag: 
SC Urbach-TV Stetten i.R. 4:0 (2:0) 
Torschützen: 1:0 Alexander Weik (14.min), 2:0 Alen Zonic (45.
min), 3:0 Alen Zonic (53.min), 4:0 Alen Zonic (83.min/11m)

Bezirkspokal 1.Runde 

Mittwoch, 02.09.2020 

SC Urbach-SG Oppenweiler/Strümpfelbach -:-

Vorschau:

Kreisliga B4 2.Spieltag 
Sonntag, 06.09.2020 13:00 Uhr 
TSV Haubersbronn II-SC Urbach II

Kreisliga A1 2.Spieltag 
Sonntag, 06.09.2020 15:30 Uhr 
TSV Haubersbronn-SC Urbach

Kreisliga B4 3.Spieltag 
Sonntag, 13.09.2020 12:00 Uhr 
VfR Birkmannsweiler II-SC Urbach II

Kreisliga A1 3.Spieltag 
Sonntag, 13.09.2020 16:00 Uhr 
SC Urbach-VfR Birkmannsweiler 

Montag, 07. September 

KEIN! Posaunenchor 

Mittwoch, 09. September 

06.30 Uhr 	 Frühgebet bei Familie Jörg Kontermann 

Bücher und Karten für alle Anlässe 

Wir haben eine Auswahl an Büchern und vieles mehr an unserem 
Büchertisch. 

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung auch gerne nach Hause. Hei-
drun Büchle, Tel. 82728 

Online-Büchertisch: http://urbach.sv-web.de. 

Unser Ansprechpartner für Sie ist Michael Riegert, Telefon 
81506. 

Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage: www.ur-
bach.sv-web.de 

Zum Nachdenken: 

Alles ist an Gottes Segen und an seiner Gnad gelegen über alles 
Geld und Gut. Wer auf Gott sein Hoffnung setzet, der behält ganz 
unverletzet eine freien Heldenmut. 

Nürnberg 1676  

Für einen Augenblick: 
Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, er wird’s 
wohl machen. 
Ps. 37,5 

Seit dem 17. Mai feiert das Christliche Zentrum Life sonntags um 
10 Uhr unter besonderen Regeln wieder Gottesdienste. 

Es wird nur eine begrenzte Anzahl von Gottesdienstbesuchern 
geben können. Die Zahl orientiert sich an der Größe des Kirchen-
raums und der einzuhaltenden Mindestabstände. Wir empfehlen 
den Besuchern eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. Die üb-
lichen Hygienemaßnahmen sind zu beachten. 

Wir laden alle zu unseren Veranstaltungen ein und freuen uns 
über jeden Besucher. 

Wichtig: Die Teilnahme am Gottesdienst am 06.09.2020 ist nur 
nach vorheriger Anmeldung über das Gemeindebüro bis Don-
nerstag 13 Uhr möglich oder über das folgende Anmeldeportal: 
https://czlife.church-events.de 

Es besteht nach wie vor die Möglichkeit, unseren Sonntagsgot-
tesdienst um 10.00 Uhr per livestream https://www.youtube.
com/channel/UCjHdXBQ7oFHAjwLKnBR9P7Q mitzufeiern. Mehr 
Infos hierzu finden Sie auf unserer Homepage. Es finden auch 
wieder Kinderstunden (ab 2 Jahren bis 13 Jahren) statt. Bitte die 
Kinder bis jeweils Dienstag 12.00 Uhr beim Gemeindebüro an-
melden. 

Sonntag, 06.09.2020 
10.00 Uhr	 Gottesdienst 

Bleiben Sie gesund und Gott schütze Sie! 

Weitere Infos über uns:

Homepage: www.czlife.de; info@czlife.de; Büro: 0 71 81/99 59 71 
(AB – wir rufen zurück). 
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Absage Wurstknöpflesfest 

Aufgrund der aktuellen Lage haben wir uns dazu entschlossen, 
unser traditionelles Wurstknöpflesfest abzusagen.  

Blasorchestermitteilungen 

Die nächste UrWald Probe findet je nach Wetterlage und unter 
Einhaltung der nötigen Abstandsregeln am Dienstag oder Mitt-
woch, den 08.09./09.09.2020 auf dem Vereinsgelände im Bären-
hof statt.  

Homepage: www.mv-urbach.de 
Facebook: #Musikverein Urbach 1932 e.V. 

Beginn der Landfrauengymnastik

Nach langer Zwangspause beginnt am Mittwoch, 23.September 
2020  wie gewohnt um 8.30 Uhr in der Atriumhalle wieder die 
Gymnastikstunde. Die Teilnehmerinnen müssen sich unbedingt 
bei Heide Walter anmelden (Telefon 8 79 32). Heide informiert 
auch über die notwendigen Sicherheitsmaßnahmen. 

Freundliche Grüße 
das Vorstandsteam 

Abteilungsversammlung 2020

Wir möchten Sie ganz herzlich zu unserer diesjährigen Abtei-
lungsversammlung der Handballabteilungen des SC Urbach und 
des SV Plüderhausen einladen.

Diese findet am 12.10.2020 um 19:30 in der Gaststätte Gänswa-
sen (Gänswasen 16, 73655 Plüderhausen) statt. 

Tagesordnung:

1. Begrüßung 
2. Berichte 
3. Wahlen 
4. Anträge 
5. Sonstiges 

Anträge bitte schriftlich bis 05.10.2020 bei einem der Vorstände 
oder unter hskleiter@hskup.de einreichen. 

Auf Grund der aktuellen Bestimmungen ist eine Voranmeldung-
pflicht. Bitte bis zum 05.10.2020 eine E-Mail mit Namen an die 
Adresse hskleiter@hskup.de. 

www.urbacher-schuetzengilde.de

Öffentliches Probetraining 

Die Schützengilde Urbach e.V. lädt jeden ersten Mittwoch im Mo-
nat (18-19 Uhr) zu einem öffentlichen Probetraining ins Schützen-
haus ein. Um Voranmeldung unter E-Mail sgi-urbach@gmx.de 
wird gebeten. 

Anfragen für Gruppen oder Firmen beantwortet unser Schießleiter 
sehr gerne unter  E-Mail sgi-urbach@gmx.de. 

Schießzeiten 

25 m Bahn: Mo - Fr 16 – 22 Uhr, Sa 14 – 18 Uhr, So 9 – 12 Uhr 
50 m Bahn: Mo - Fr 16 – 22 Uhr, Sa 14 – 18 Uhr, So 9 – 13 Uhr 

Die Standgebühr für Gastschützen beträgt 10,00 €. 

Jugendtraining 

Um 17:00 Uhr beginnt das Training der Jugendgruppe. 

Interessenten können sich bei unserem Jugendleiter gerne mel-
den E-Mail sgi-urbach@gmx.de 

Termine 

Weihnachtsfeier	 05.12.2020 

Vereinsgaststätte 

Für unsere Vereinsgaststätte suchen wir einen neuen Pächter. 

Näheres gerne unter E-Mail sgi-urbach@gmx.de 

Frühschoppen am 20.09.2020 

Am Sonntag, 20.09.2020 findet der Abschluss des M1 Kultur-
sommers auf dem Marktplatz statt. Ab 10 Uhr bewirtet das M1 
mit einem Weißwurstfrühstück, die SG UrWald unterhält die Be-
sucher musikalisch. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
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Akademie vorgesehen sind viele interessante Vorträge und etli-
che Workshops. Auch der VdK wird wieder einen Workshop mit 
praktischen Tipps zum Behindertenrecht veranstalten. Weitere 
Informationen zum Seminar gibt es unter www.ev-akademie-boll.
de auch mit der Möglichkeit der Online-Anmeldung. Als Anmelde-
schluss ist der 15. September 2020 vorgesehen. 

Parteien und Wählervereinigungen

Einladung zum nächsten BLU-Bürgertisch am Donnerstag, 
24. September um 19 Uhr im SC Treff - Save the date! 

Um mit den Bürgern im Kontakt zu bleiben, wollen wir möglichst 
monatlich, jeweils am letzten Donnerstag, einen BLU-Bürgertisch 
anbieten. 

Alle kommunalpolitisch interessierte Personen sind hierzu herz-
lich am 24. September ab 19 Uhr ins Nebenzimmer des SC Treff 
eingeladen - kommen bzw. Bleiben Sie mit uns im Kontakt! 

Kontakt: blu-urbach@vodafonemail.de  

Homepage: www.blu-urbach.de 

Alternative für Deutschland 
Ortsverband Gebiet Schorndorf

Veranstaltungshinweis 

Sie sind herzlich eingeladen! Lernen Sie unsere Bundestagsabge-
ordneten kennen! 

Auerbachhalle Urbach, 03. September 2020 um 19 Uhr. 

Herzliche Grüße, Ihr Ortsverband der Alternative für Deutschland 

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7

Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung. 

Telefon: 07181/932662

mail-tierstationpluederhausen@web.de

www.tierstation-pluederhausen.de 

Wir sind auch auf Facebook und Instagram unter „Tierstation Plü-
derhausen“ zu finden. Dort findet ihr immer aktuell unsere Tiere 
zur Vermittlung. 

Amazon Wunschliste

Wer uns unterstützen möchte, aber nicht genau weiß, was wir 
brauchen, dem hilft unsere Amazon Wunschliste weiter. Dort ha-
ben wir Produkte, die wir benötigen, hinterlegt. Wir sind über jede 
Spende dankbar. 

Ortsverband Urbach

Der Ortsverband informiert: 

Ab Oktober 2020 mehr Geld für Zahnersatz 

Eine Regelung des Terminservice- und Versorgungsgesetzes 
(TSVG) betrifft die Festzuschüsse für Zahnersatz. Sie werden ab 
1. Oktober 2020 von 50 auf 60 Prozent der Kosten für die Regel-
versorgung – also die gesetzliche Standardtherapie bei Zahner-
satz – erhöht, informiert die in Stuttgart ansässige VdK Patienten- 
und Wohnberatung Baden-Württemberg. Der Eigenanteil für die 
Regelversorgung reduziert sich so auf 40 Prozent. Regelmäßige 
jährliche zahnärztliche Untersuchungen erhöhen den Festzu-
schuss zusätzlich. Bei einem über fünf oder gar zehn Jahre ge-
führten Bonusheft klettert der Festzuschuss auf 70 oder sogar 75 
Prozent. Ab 1. Oktober können die Krankenkassen in Ausnahme-
fällen den Bonus auch dann gewähren, wenn die Kontrolluntersu-
chungen nicht lückenlos durchgeführt wurden. Die Versicherten 
müssen jedoch ihre Zähne regelmäßig gepflegt haben und dürfen 
in den letzten zehn Jahren vor Beginn der Behandlung nur einmal 
den Termin zur Zahnvorsorge versäumt haben. 

VdK auf SBV-Tagung in Ev. Akademie Bad Boll 

Vom 16. bis 18. Oktober findet für Behindertenvertreter aus Be-
trieben, Behörden, Schulen und kirchlichen Einrichtungen wieder 
ein Seminar – in Kooperation mit dem Sozialverband VdK Baden-
Württemberg und dem Kommunalverband für Jugend und Sozia-
les (KVJS) – in der Evangelischen Akademie Bad Boll statt. 2020 
trägt die Traditionsveranstaltung den Titel „Kooperation und Kon-
flikt 100 Jahre SBV – Rückblick und Ausblick“. Im schwierigen 
Corona-Jahr begehen die Vertrauensleute für Menschen mit Be-
hinderung bereits ihr 100-jähriges Jubiläum. 1920 wurden sie mit 
dem Betriebsverfassungsgesetz ebenfalls etabliert. In der Ev. 
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Kind, für das in mindestens einem Monat im Jahr 2020 ein An-
spruch auf Kindergeld besteht. Der Kinderbonus wird nicht auf 
Sozialleistungen angerechnet. Sie müssen den Kinderbonus nicht 
beantragen. 

Der Kinderbonus wird für alle Kinder, für die im September 2020 
Anspruch auf Kindergeld besteht, in zwei Raten automatisch 
durch die zuständige Familienkasse ausgezahlt. Die Auszahlung 
erfolgt im September 2020 in Höhe von 200 € und im Oktober 
2020 in Höhe von 100 €. 

Für Kinder, für die in einem anderen Monat im Jahr 2020 An-
spruch auf Kindergeld besteht, wird der Kinderbonus gegebe-
nenfalls zu einem anderen Zeitpunkt, jedoch nicht vor September 
2020, ausgezahlt. Auch in diesen Fällen erfolgt die Auszahlung in 
der Regel in zwei Raten. 

Der Kinderbonus wird nicht zusammen mit dem Kindergeld aus-
gezahlt, sondern als eigene Zahlung. 

Weitere Informationen und Antworten auf häufig gestellte Fragen 
zum Kinderbonus erhalten Sie im Internet auf der Sonderseite 
zum Kinderbonus: 

www.arbeitsagentur.de/familie-und-kinder/kinderbonus 

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg

Pflegen lohnt sich auch für Rentner

Personen, die jemanden pflegen und dabei selbst bereits Rentne-
rin oder Rentner sind, können unter bestimmten Voraussetzun-
gen ihre Rente erhöhen. Dies teilt die Deutsche Rentenversiche-
rung (DRV) Baden-Württemberg mit.

Das Flexi-Rentengesetz macht es möglich: Wer einen Angehöri-
gen in häuslicher Umgebung pflegt und vor der Regelaltersgrenze 
bereits eine Altersrente bezieht, für den zahlt die Pflegekasse wei-
terhin Rentenbeiträge ein. Diese zusätzlichen Beiträge erhöhen 
die Altersrente, die bei Erreichen der Regelaltersgrenze dann aus-
gezahlt wird.

Ab der Regelaltersgrenze ändert sich jedoch die rechtliche 
Grundlage für die Beitragseinzahlung. Beiträge von der Pflege-
kasse werden nämlich nur dann weitergezahlt, sofern der Pfle-
gende nicht Altersvollrentner ist. Bezieht er jedoch keine Alters-
vollrente, sondern nimmt 99 Prozent als sogenannte 
Wunschteilrente in Anspruch, muss die Pflegekasse weiterhin 
Rentenbeiträge in das Rentenkonto des Pflegenden einzahlen. 
Diese Beiträge können den Rentenanspruch dann immer zum 1. 
Juli des Folgejahres erhöhen.

Ob sich die Pflege tatsächlich rentensteigernd auswirkt, in wel-
chen Fällen die Pflegekasse Beiträge zur gesetzlichen Rentenver-
sicherung zahlt und was sonst beachtet werden muss, dazu berät 
die DRV Baden-Württemberg in einem Beratungsgespräch ent-
weder telefonisch oder nach vorheriger Terminvereinbarung in 
einem ihrer Regionalzentren oder einer ihrer Außenstellen. 
Weitere Informationen und Berechnungsbeispiele enthält die Bro-
schüre »Rente für Pflegepersonen: Ihr Einsatz lohnt sich«. Sie 
kann kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder 
per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de steht die Broschüre als 
PDF zum Herunterladen zur Verfügung.

SCHWÄBISCHER WALD TOURISMUS e. V.

Viel zu feiern – 20.Tag des Schwäbischen Waldes am 20. Sep-
tember 2020 

Teil 1: Wald und Natur auf der Spur 

20. Tag des Schwäbischen Waldes – vielfältig und open-air wird 
dieser Tag im Jubiläumsjahr mit über 30 besonderen Veranstal-

Jahrgänge

Jahrgang 1938

Liebe Jahrgangsangehörige, 

zu unserem Ausflug am Donnerstag, 10. September 2020  
möchten wir nochmals herzlich einladen und um Anmeldung bis 
zum 04. September bitten. 

Das Reiseziel ist ja bekanntlich die Stadt Blumberg im Schwarz-
wald wo wir dann in die historische Sauschwänzlesbahn einstei-
gen und die 25 km bis Weiden fahren. Zuvor wollen wir bei Blum-
berg noch Mittagessen, die Abschlußeinkehr ist in der 
Burgschenke in Esslingen. Die Abfahrt erfolgt um 8.30 Uhr  bei 
der Wittumhalle, wo wir gegen 21.00 Uhr wieder ankommen wol-
len. 

Der Unkostenbeitrag von 30 Euro pro Person wird wieder am Rei-
setag eingezogen. Auf die Einhaltung der geltenden Hygiene Be-
stimmungen in Bus und Bahn wird hingewiesen und gebeten. So 
freuen wir uns trotz allem einmal wieder einen Tag in fast unge-
wohnter Atmosphäre der Gemeinschaft verbringen zu dürfen. 

i.A. Werner Daiss 

Jahrgang 1939/40

Aufgrund zunehmender Coronainfektionen und zu wenig Anmel-
dungen, fällt unser am 16. September geplanter Ausflug aus. 

Freundlichen Gruß - ond bleibed xond.  

Rolf und Moni 

Aus den Nachbargemeinden

Musikverein Steinenberg- Rudersberg

Es tut sich wieder etwas in Sachen Blasmusik!

Wir haben es endlich geschafft in dieser schwierigen Zeit wieder 
etwas zu organisieren. Es war zwar nicht einfach unter diesen 
Hygieneauflagen, doch am 13.09.20 findet unser erstes bestuhl-
tes Konzert unter freiem Himmel auf dem Parkplatz der Halle in 
Steinenberg statt. Öffnen werden wir um 11 Uhr und Beginn ist 
um 11:30 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Für Getränke ist gesorgt und am Ende unseres Konzerts gibt es 
Rote Wurst „to Go“.

Wir bitten Sie, sich an die aktuellen Hygieneauflagen zu halten, 
die natürlich auch bei unserem Konzert gelten werden!

Falls das Wetter nicht „mitspielen“ sollte, verschieben wir es auf 
den 20.09.20.

Wir freuen uns sehr auf viele Besucher und gute Stimmung. 
Bleibt gesund! Bis bald euer Musikverein Steinenberg- Ruders-
berg. 

Dies und Das

Agentur für Arbeit Waiblingen 
Kinderbonus kommt ohne Antrag  
Auszahlung erfolgt durch Familienkasse  

Die Bundesregierung hat am 29. Juni 2020 den Kinderbonus in 
Höhe von insgesamt 300 € verabschiedet, um Familien in der 
Corona-Krise zu unterstützen. Den Kinderbonus gibt es für jedes 
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Natur eintauchen, dabei den natürlichen Bewegungsablauf ken-
nenlernen und die eigene Achtsamkeit fördern. 

Weitere Informationen und Details zu den Veranstaltungen unter: 

www.schwaebischerwald.com 

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e.V.
Naturpark aktiv

6. September – Sonntag 
Oberroter Geschichte(n)

Die Wanderung mit Naturparkführerin Sandra Kühnle führt durch 
die sanfthügeligen Wiesen und Felder hinauf auf die bewaldeten 
Höhenrücken rund um Oberrot und Hausen. Unterwegs wird von 
historischen Tatsachen, aber auch von alten Sagen und Märchen 
die Rede sein. Außerdem liegen viele schöne Aussichtspunkte auf 
dem Weg. Die 3-stündige Tour beginnt um 14 Uhr in Oberrot an 
der Bonifatiuskirche in der Rottalstr. 71. Die Kosten liegen bei 7 € 
pro Person, Kinder bis 16 Jahre zahlen 3,50 €. Anmeldung unter 
07 91 / 20 33 88 30 oder kuehnle@die-naturparkfuehrer.de 

20. September – Sonntag 
Höchster Mammutbaum Deutschlands

Entlang des Warzenbachs führt die abwechslungsreiche Tour 
vorbei an idyllischen Wiesen mitten in den Naturpark Schwä-
bisch-Fränkischer Wald. Dort befinden sich mehrere heimische 
Baumriesen, die Mammutbäume. Dabei erfahren die Teilnehmer 
von Naturparkführerin Michaela Genthner mehr über die kuriose 
Geschichte der Baumgiganten in Baden-Württemberg, sowie de-
ren Besonderheiten. Zurück geht es an Streuobstwiesen vorbei 
mit schönen Ausblicken. Die 3-stündige Wanderung beginnt um 
14 Uhr in Auenwald-Oberbrüden am Parkplatz beim Sportplatz. 
Die Kosten liegen bei 7 € pro Person. Bitte ein Sitzkissen, Getränk 
und Vesper mitbringen. Anmeldung bis 19. September unter 
0 71 91 / 31 86 53 oder genthner@die-naturparkfuehrer.de 

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e.V.

Gräben wollen gepflegt werden 

Besonders zwischen großen, landwirtschaftlich genutzten Flä-
chen sind Kleinstrukturen, wie beispielsweise Gräben mit natur-
naher Vegetation sehr wertvoll und wichtig. Gut gepflegte Gräben 
können vielen Pflanzen und Tieren Lebensraum, einen Brut-, Nist- 
oder Laichplatz bieten und können ein wertvolles Winterquartier 
sein. Vögeln, Amphibien, Säugern und Insekten bieten Gräben 
Versteckmöglichkeiten und Nahrung, Vögel schätzen die gebote-
nen Sitz- und Singwarten. Ohne Unterhaltung würde ein Graben 
durch Sedimenteintrag oder Bewuchs verschwinden. 

Voraussetzungen müssen geschaffen werden. 

Nicht jeder Graben ist ein Eldorado der Artenvielfalt. Wichtig ist, 
zwischen Graben und intensiv genutzten Flächen breite Streifen 
zum Abpuffern zu schaffen. Die Sohle des Grabens selbst muss 
unverbaut sein und jegliche Barrieren, die das Wandern von bei-
spielweise Amphibien behindern, sollten entfernt werden. Grund-
sätzliche Veränderungen am Grabenprofil sollten jedoch nicht 
ohne Weiteres vorgenommen werden. Wichtig ist außerdem, 
dass bei der Pflege mit schonenden Arbeitsgeräten extensiv und 
immer abschnittsweise gearbeitet wird und jegliches Schnittgut 
1-2 Tage nahe dem Ufer abgelagert wird, um aufgenommenen 
Tieren die Flucht zu ermöglichen. 

Ohne Pflege, ohne Graben. 

Um die Pflege auf das Leben am und im Graben abzustimmen, 
sollten die vorhandenen Arten bekannt sein. Die Uferböschungen 
und Randstreifen sollten je nach Bedarf einmal pro Jahr zwischen 
August und Oktober gemäht werden. Haben jedoch beispiels-
weise Libellen den Graben besiedelt, sollte nach Möglichkeit nur 

tungen gefeiert. Spezielle Führungen und spannende Exkursio-
nen in kleineren Gruppen machen die Vielfalt des Schwäbischen 
Waldes erfahrbar. Zahlreiche Angebote laden dazu ein, sich mit 
allen Sinnen auf Erkundungstour zu begeben und die landschaft-
liche Schönheit auf sich wirken zu lassen. 

Das Projekt wird durch den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer 
Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der Lotte-
rie Glücksspirale gefördert. Dank für Unterstützung gilt auch der 
Haller Wildbadquelle. 

Alle Veranstaltungen und Infos zum Tag des Schwäbischen Wal-
des finden sich im digitalen Programmheft, das auf der Home-
page www.schwaebischerwald.com auch zum Download zur 
Verfügung steht. 

Veranstaltungen: 

Auenwald: Mammutbaumführung 

Entlang des Warzenbachs führt die abwechslungsreiche Tour 
vorbei an idyllischen Wiesen hinein in den Schwäbischen Wald. 
Dort stehen mehrere Baumriesen – die Mammutbäume. Die Teil-
nehmer erfahren Interessantes über die besondere Geschichte 
der Baumgiganten in Baden-Württemberg. Zurück geht es vorbei 
an Streuobstwiesen mit schönen Ausblicken. 

Gaildorf: Nachhaltigkeit im Wald - Führung mit Förster David 
Beißwenger 

Im Rahmen der Führung mit dem ortsansässigen Förster werden 
gute Beispiele für gelebte Nachhaltigkeit besichtigt, nicht zuletzt 
auch das Gaildorfer Vorzeigeprojekt für nachhaltige Energieer-
zeugung. In dem Projekt geht es um einen Naturstromspeicher, 
der eine Kombination aus Windpark und Pumpspeicherkraftwerk 
ist. 

Kaisersbach: Führung durch den Kräutergarten 

Mehr als 270 Kräuter laden ein zum Sehen, Tasten und Riechen! 
Genießen Sie das Farbspiel und den Duft der Kräuter. Die Kai-
sersbacher Kräuterterrassen sind eine Oase der Ruhe um Kraft zu 
tanken und die Seele baumeln zu lassen. Mit herrlichem Ausblick 
in das Tal der Blinden Rot. 

Mainhardt: Kräutergarten Riegenhof 

Führung im Heil-Kräuter-Garten Riegenhof (Mainhardt) – Jung 
und Alt können sich hier außerdem kreativ zeigen, etwa beim Ge-
stalten von Kraft- und Traumbeutelchen. 

Oberrot: Naturerlebnisse mit Alpakas 

Tour 1 beginnt um 10 Uhr und ist aufgrund der Länge für Kinder 
ab 6 Jahren gut geeignet. Die Wanderung mit den sanftmütigen 
und ruhigen Wesen führt von Oberrot nach Flinsberg.. Tour 2 
startet um 15 Uhr und ist gerade für kleine Kinder ein nicht alltäg-
liches Abenteuer in abwechslungsreichem Gelände.

Sulzbach an der Murr: Erleben wie der Wald tickt 

Den Wald entdecken als Lebensraum für Pflanzen und Tiere, als 
Rückzugsraum für Menschen. Hier wachsen Rohstoffe, hier wird 
die Luft rein gehalten. Die Waldbox von ForstBW bringt dieses 
Erlebnis auf einem interaktiven Familienparcours den Besuchern 
ganz nah. Und das Wanderheim Eschelhof ist auch nicht weit! 
Dies ist ein Angebot, das auch im Rahmen der „Deutschen Wald-
tage 2020“ stattfindet.

Weissach im Tal: Eine „biotopische“ Rundwanderung 

Naturfreunde jeden Alters sind eingeladen, bei dieser sportlich-
geistigen Herausforderung auf 17 km (Abkürzungen sind möglich) 
mitzumachen. In Begleitung der Verfasserin der Schautafeln führt 
Sie die Rundtour zu den schönsten Naturräumen der Gemeinde.

Wüstenrot: Barfuß durch die Natur 

Barfuß durch die Natur in Wüstenrot - ein Spaziergang der ganz 
besonderen Art. Für ein paar Stunden barfuß (kein Muss!) in die 
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Diakonie Stetten e.V.

„Fit für Inklusion“ - Neue Fortbildungs-Kurse zum Inklusions-
begleiter   

In Weinstadt, Schorndorf und Winnenden starten neue kosten-
lose Kurse, bei denen sich Interessierte zum Inklusionsbegleiter 
fortbilden können

Weinstadt/Schorndorf/Winnenden, 21. August 2020 – Im Herbst 
startet die Diakonie Stetten eine neue Reihe der Fortbildungs-
Kurse zum ehrenamtlichen Inklusionsbegleiter. Nach fünf erfolg-
reichen Kursen in den Vorjahren gibt es ab dem 18. September in 
Weinstadt-Endersbach eine Neuauflage in Kooperation mit der 
VHS Unteres Remstal. Weitere Kurse starten am 16. Oktober in 
Kooperation mit der VHS Schorndorf und am 15. Januar in Ko-
operation mit der VHS Winnenden. Die Kursreihe wird von einem 
breiten Netzwerk unterstützt.

Wer sich dafür interessiert, das inklusive Zusammenleben von 
Menschen mit und ohne Behinderung zu unterstützen kann als 
ehrenamtlicher Inklusionsbegleiter aktiv werden. Das nötige Rüst-
zeug für diese sinnvolle und bereichernde Aufgabe vermitteln die 
Fortbildungs-Kurse des Inklusions-Netzwerks „Zamma“ – zu-
sammen neue Wege gehen“. Die Kurse sind auch für Personen 
geeignet, die aufgrund ihrer beruflichen Tätigkeit oder einfach so 
am Thema „Inklusion“ interessiert sind. Sie werden von der Dia-
konie Stetten in Kooperation mit den Volkshochschulen Unteres 
Remstal, Schorndorf und Winnenden angeboten.

In drei Kurseinheiten (jeweils Freitagabend und Samstag) erfahren 
die Teilnehmer Wissenswertes und Hintergründe zu den Themen 
„Behinderung“ und „Inklusion“. Experten mit und ohne Behinde-
rung geben Tipps und Hinweise, wo und wie man aktiv werden 
kann. Mit praktischen Übungen zur Selbsterfahrung und Infos zu 
rechtlichen Themen vermitteln die Referenten Sicherheit für die 
ehrenamtliche Tätigkeit als Inklusionsbegleiter. Die möglichen 
Einsatzfelder können die Teilnehmer im Rahmen von zusätzlichen 
Schnupperangeboten kennenlernen. Am Ende des Kurses erhal-
ten sie ein Zertifikat als „geschulter Inklusionsbegleiter“. Die Teil-
nahme am Kurs ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist aufgrund der 
coronabedingten Abstandsregeln begrenzt. In allen Kursen sind 
aber noch Plätze frei.

Die Kurstermine in Weinstadt-Endersbach sind 18./19. Septem-
ber, 23./24. Oktober und 27./28. November 2020. Sie finden in 
der VHS Weinstadt-Endersbach, Schorndorfer Straße 22 statt. 
Die Kurstermine in Schorndorf sind 16./17. Oktober, 6./7. Novem-
ber und 4./5. Dezember 2020. Sie finden in der VHS Schorndorf in 
der Augustenstraße 4 statt. Die Kurstermine in Winnenden sind 
15./16. Januar, 5./6. Februar und 26./27. Februar 2021. Sie finden 
in der VHS Winnenden, Marktstraße 47 statt. (alle Kurse jeweils 
freitags 18.30 - 21.30 Uhr und samstags 9.00 – 16.00 Uhr).

Anmeldung und Beratung zu den Kursen bei Kursleiterin Marina 
Cillessen: mobil unter 015257904819 oder per mail unter marina.
cillessen@diakonie-stetten.de. Weitere Infos gibt es unter www.
zamma-die-inklusionsbegleiter.de

Zum breit aufgestellten Inklusions-Netzwerk „Zamma“, das die 
Qualifizierungs-Kurse unterstützt gehören zahlreiche Organisatio-
nen aus dem Remstal: VHS Unteres Remstal, Fachstellen für bür-
gerschaftliches Engagement in Waiblingen, Fellbach und Wein-
stadt, Fachstelle für Inklusion Fellbach, AWO Fellbach, CVJM 
Fellbach, Bürgerstiftung Kernen, Kreisjugendring Rems-Murr 
e.V., Stadt Schorndorf, VHS Schorndorf, AWO Schorndorf, Fami-
lienzentrum Schorndorf, Gemeinde Urbach, Ergänzende unab-
hängige Teilhabeberatung (EUTB) in Waiblingen und Schorndorf, 
VHS Winnenden sowie die Diakonie Stetten e.V. Weitere Netz-
werkpartner sind willkommen.

Über die Diakonie Stetten e.V. 

Die im Jahr 1849 gegründete Diakonie Stetten gehört heute zu 
den großen Trägern sozialer Dienstleistungen in Baden-Württem-

sehr früh und ggf. ein zweites Mal sehr spät im Jahr gemäht wer-
den. Wichtig ist, dass nicht gleichzeitig mit dem Umgebungsflä-
chen gemäht wird und mindestens 1/3tel der Fläche bestehen 
bleibt, um Rückzugsbereiche zu belassen. Am schonendsten ist 
die Arbeit mit einer (Motor)Sense, einem Mähkorb mit Abstands-
halter oder einem Balkenmäher. Eine Mähhöhe von 10 cm sollte 
nicht unterschritten werden. Um „Problempflanzen“ zu begeg-
nen, hilft oft eine häufige und selektive Mahd. 

Ist das Wasser sehr nährstoffreich und es steht genug Licht zur 
Verfügung, können Gräben schnell verkrauten. Vielleicht kann 
eine Bepflanzung die Lichtverhältnisse regulieren? Muss der Gra-
ben entkrautet werden, sind Arbeiten mit einer Sense oder einem 
Balkenmäher zwischen August und Oktober am schonendsten. 
Jegliches Mähgut kann zerhäckselt auf Äckern untergepflügt 
oder auf Kompostieranlagen kompostiert werden. 

Räumungen sind die invasivste Form der Pflege und sollten durch 
flache Ufer und breite Pufferstreifen vorgebeugt werden. Sollte 
eine Räumung doch notwendig sein, sollte sie auf ein Mindest-
maß beschränkt werden und nie häufiger als alle fünf Jahre 
durchgeführt werden. 

Mehr Informationen 

Die sieben Naturparke Baden-Württembergs engagieren sich im 
Rahmen des Projekts Blühende Naturparke für den Insekten-
schutz, indem Wiesen durch Pflegeumstellungen oder Neuansaa-
ten mit gebietsheimischem Saatgut wieder artenreicher werden 
und Insekten Lebensraum, Nahrungsquellen und Überwinte-
rungsmöglichkeiten bieten. 

Mehr Informationen, auch zur Projektteilnahme, erhalten Sie bei 
Ihrem Naturpark oder unter bluehende-naturparke.de. 

LRA / Training „Trennung meistern – Kinder 
stärken“ für Eltern 

Gruppentraining hilft Eltern, im Fall der Trennung auf die Bedürf-
nisse der Kinder zu achten 

Im September startet an den drei Beratungsstellen für Familien 
und Jugendliche des Landratsamts das neue Gruppentraining 
„Trennung meistern – Kinder stärken“. Es richtet sich an Eltern, 
die ihre Kinder vor den belastenden Folgen der eigenen Trennung 
schützen möchten. 

Nach einem Vorgespräch zur Abklärung der gegenseitigen Erwar-
tungen lernen die Eltern an sechs Gruppenterminen, die Bedürf-
nisse der Kinder bei der Trennung in den Mittelpunkt zu rücken. 
Melden sich beide Elternteile an, werden sie auf verschiedenen 
Gruppen in Waiblingen, Backnang und Schorndorf verteilt. Eine 
Gruppe besteht aus höchstens acht Personen. 

Wer das Elternsein nach einer Trennung gut gestaltet, kann die 
belastenden Folgen für die Kinder entscheidend abmildern. Im 
geschützten Rahmen des Gruppentrainings werden die eigene 
Trennungserfahrung reflektiert und die Erfahrungen des Kindes 
während und nach der Trennung thematisiert. Zugleich bietet das 
Training Anregungen für Erziehungsmethoden, um die Kinder 
emotional zu fördern. Dabei setzt die Veranstaltung auf Wissens-
vermittlung und gemeinsames Lernen, aber auch auf Selbsterfah-
rung und Austausch. 

Das Training beginnt in Waiblingen am Dienstag, 22. September, 
17-20 Uhr, in Schorndorf am Freitag, 2. Oktober, 14-17 Uhr, und 
in Backnang am Donnerstag, 24. September, 17-20 Uhr. Informa-
tionen und Anmeldung erfolgt über das Sekretariat der Bera-
tungsstelle für Familien und Jugendliche des Kreisjugendamts in 
Waiblingen, telefonisch unter 07151-501-1500 oder per E-Mail an 
familienberatung-waiblingen@rems-murr-kreis.de. Weitere Infor-
mationen zu den Kursen finden sich unter www.rems-murr-kreis.
de, Suchwort: Elterntraining. Dort finden Sie auch sämtliche Ter-
mine der Kursabende. 
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seine Gaben zu danken und ihnen gleichzeitig wertschätzend zu 
begegnen.

www.erntedank-heute.de 

Maissortendemonstration 2020 

Am Freitag, den 4. September 2020 findet die Maissortende-
monstration in Alfdorf- Mannholz statt.

In diesem Jahr wollen wir zusätzlich zu den unterschiedlichen 
Sorten noch etwas zur Düngung und zum Pflanzenschutz im Mais 
zeigen. Die BayWa stellt die Trichogramma- Ausbringung mit 
dem Multikopter vor. Beginn der Veranstaltung ist um 13:30 Uhr. 
Treffpunkt ist direkt am Maisversuch in Alfdorf-Mannholz. Das 
Versuchsfeld befindet sich zwischen Mannholz und Burgholz auf 
der rechten Seite.

Eine Anmeldung unter Angabe von Name, Anschrift, Telefon, E-
Mail bis spätestens 3. September 2020 unter Tel. 07191/ 895 
4233 oder per E-Mail an landwirtschaft@remsmurr-kreis.de ist 
aufgrund der Corona- Vorschriften unbedingt erforderlich. Wenn 
Sie spezifische Krankheitssymptome (Fieber, Erkältung, Ge-
schmacksverlust u. ä.) haben, dürfen Sie nicht zur Veranstaltung 
kommen. Wir weisen Sie daraufhin, dass während der Besichti-
gung immer ein Mindestabstand von 1,50 m einzuhalten ist. Brin-
gen Sie bitte einen Mund-Nasen Schutz mit. Wenn während der 
Veranstaltung die notwendigen Abstände eingehalten werden, 
kann im Außenbereich auf das Tragen des Mund-Nasen Schut-
zes verzichtet werden.“

Das Landwirtschaftsamt Backnang des Rems-Murr-Kreises, die 
BayWa, die vertretenen Saatgutunternehmer und Familie Lin-
dauer freuen sich auf Ihren Besuch.

berg. Auf Basis christlicher Werte und im Sinne der Inklusion setzt 
sie sich ein für eine Welt, in der niemand mehr ausgegrenzt wird. 
Die rund 4.000 Mitarbeitenden begleiten Menschen mit unter-
schiedlichem Unterstützungsbedarf auf ihrem Weg zu mehr 
Selbstbestimmung und Teilhabe: Menschen mit Behinderung, 
Senioren, Menschen mit psychischer Erkrankung, junge Men-
schen mit besonderem Förderbedarf, Kinder, Jugendliche und 
Familien. Die vielfältigen personenzentrierten Angebote in den 
Bereichen Wohnen, Arbeit, Assistenz, Förderung, Pflege, Bildung 
und Beratung sind vor Ort in den Städten und Gemeinden gut 
eingebunden und vernetzt – am Stammsitz in Kernen-Stetten, in 
Stuttgart und an weiteren 35 Orten in den Landkreisen Rems-
Murr, Ostalb, Esslingen, Göppingen, Ludwigsburg, Heilbronn und 
Schwäbisch Hall. 

Weitere Informationen unter www.diakonie-stetten.de  

Das Landwirtschaftsamt in Backnang  
informiert:

Gläserne Produktion – Anfang September 

Interessierte Verbraucherinnen und Verbraucher können sich im 
Rahmen der Gläsernen Produktion informieren: 

Remshalden:  Das Weingut W. Häfner (Unterer Wasen 11, 73630 
Geradstetten) veranstaltet am Samstag, 05.September und am 
Sonntag, 06. September von 15:30 bis 19:30 Uhr jeweils eine 
Weinwanderung mit dem Senior-Wengerter Wolfgang Häfner 
durch die Remshaldener Weinberge mit Verkostung der dort ge-
wachsenen Weine und den dazugehörigen Trauben, begleitet von 
einem passenden Kanapee-Menü und Gedichten, Geschichten 
und Informationen zum Weinbaubetrieb. „Weinwanderkarten“ 
(50,-- Euro) erhalten Sie nur im Vorverkauf (www.weinguthaefner.
de). 

Die Gläserne Produktion ist eine Landesaktion des Ministeriums 
für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württem-
berg. Unter dem Motto „Nachhaltig gut. Lebensmittel aus Baden-
Württemberg“ öffnen regelmäßig Betriebe ihre Türen, um Ver-
braucher zu informieren. 

Evang. Bauernwerk in Württemberg e. V.

Neue Website zum Erntedank

Pünktlich zu den ersten Vorbereitungen zu den Erntedankgottes-
diensten hat das Evang. Bauernwerk in Württemberg eine neue 
Website veröffentlicht unter www.erntedank-heute.de. Unter dem 
Motto „Lebensmittel.Wert.Schätzen“ haben das Evangelische 
Bauernwerk in Württemberg, das Referat Theologie, Kirche und 
Gesellschaft im Evangelischen Oberkirchenrat sowie der Umwelt-
beauftragte der Evangelischen Landeskirche in Württemberg die 
Materialien zum diesjährigen Erntedankfest zusammengestellt 
und stellen sie Kirchengemeinden und anderen Gruppen und Ein-
richtungen auf diesem Weg zur Verfügung. Auf der Website fin-
den sich in einer ersten Rubrik Predigtvorschläge und andere li-
turgische Beiträge. Hintergrundinformationen vermitteln 
Kenntnisse und Zusammenhänge rund um regionales und saiso-
nales Einkaufen, Vermeidung von Lebensmittelverschwendung, 
globale Zusammenhänge und ernährungsrelevate kirchliche Po-
sitionen. Unter Aktionen werden Materialien vorgestellt, die di-
daktisch in unterschiedlichen Feldern eingesetzt werden können. 
Es finden sich Ideen vom Kindergarten bis zum Seniorennachmit-
tag. Die Website ruft zu einem bewussten und wertschätzenden 
Umgang mit Lebensmitteln sowie zu einer Haltung der Dankbar-
keit auf: Wer dankt, ist froh, etwas erhalten zu haben. Anders ge-
sagt, er oder sie weiß es zu schätzen. Darum ist die Haltung der 
Dankbarkeit der Wertschätzung eng verwandt und mit ihr verbun-
den. An Erntedank gehört beides zusammen: Dem Schöpfer für 


